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Südweſtfinnland vom Heinde befreit
dem Feinde der Rückzug nach N

Die Umwälzung in Kiew
Der Sturz der ukrainiſchen Regierung

2. Mai. Jn Kiew fanden am 29. April Vere e n mehreren tauſend Bauern aus
znzen nkraine ſtatt, in denen in mehr oder weniger ſcharfer

u nzufriedenheit mit der Geſamtpolitik
Fhisherigen Regierung zum Ausdruck kam. Jn der
jtgſten dieſer Verſammlungen wurde der Sturz der Re

die Schließung der Zentralrada, die
e der auf den 12. Mat einberufenen konſtituierenden Ver
lung und die Abkehr von der Landſozialiſierung beſchloſſen
General Skorpa d ski, Abkömmling der alten Hetmans

Koſakenrepublik, zum Hetman proklamiert. Dieſer
Mehr ſofort, von Volke mit begeiſtertem Zuruf begrüßt, die
en Kiews und begab ſich auf den Platz vor der berühmten
ſienkathedrale, woſelbſt er durch die Prieſterſchaft in großem
t unter freiem Himmel die Weihe empfing.
Die Rada, deren Zugänge von Truppen der Regierung an
ich ſchwach verteidigt wurden, tagte weiter, fügte ſich aber,

dieſe Truppen auf Zureden zwecks Vermeidung von Blut
ßen abgezvgen waren, dem Schickſal.

Wie umwälzung vollzog ſich, abgeſehen von
fgen kleineren hier auch ſonſt üblichen
jeßereien, die einige wenige Opfer forderten, äu ßervöllig ruhig. Die Straßen zeigten das gewohnte Bild,
gerkehr war lebhaft wie immer, ohne daß Zuſammenrottun-

en.r 1. Mai iſt in Kiew und im ganzen Lande ruhig
laufen. Wenn auch in Kreiſen der Rada die Erregung
anhält über die am 28. erfolgte Berhaftung m ehrerer

giieder der früheren Regierung wegen Verdachtes der
uld an der Entführung eines Bankdirektors. Natürlich
das mit dem inneren Umſchwung der Ukraine in keinem ur

li Zuſammenhang.e ehe linksſtehenden Parteien iſt jetzt eine
higere Auffaſſung der Lage bereits eingetreten, die
r zum Ausdruck kommt, daß dieſe Parteien mit der neuen
hildenden Regierung Fühlung ſuchen. Aumählich ſcheint ſich
rhaupt die Erkenntnis Bahn zu brechen, daß die bisherige

erung

t der Regierungsführung, wobei die Rada an

2 e e d 73 igernd in die Exekutive eingriff und die Miniſter in völlicileit von ſich hielt, niemals die Ordnung im
ndeherſtellen würde. Hervorragende Parteiführer der

en ſind der Auffaſſung, daß die Rada keine Exiſtenzberechti
g mehr habe.er Umſchwung iſt ferner offenſichtlich der Ausdrucket eggle Zeit auf dem flachen Lande beſtehenden Un zu
iedenheit mit der Fortdauer chao tiſcher Zu

de und der Unklarheit und Unſicherheit der Beſitzverhält-
z Daher iſt zu erwarten, daß die Erregung ſich bald legt und
anch die der neuen Regierung zunächſt noch mit Mißtrauen
nenden Kreiſe die Hand zur Mitarbeit bieten werden, ſo

endgültig erkannt wird, daß die ſpontane Entwicklung auf
onaler nkrainiſcher Grundlage ſich vollzogen hat.

Vien, 3. Mai. Die Blätter erfahren von unterrichteter
niſcher Seite, daß es ſich bei den Vorgängen in

iew nicht um eine Bewegung gegen die
jttelmächte handle, ſondern vielmehr gegen die
ßigeRegierung, mit der alle Parteien unzufrieden
en. Die Bewegung entſprang dem Streit wegen
r Agrarfrage. Nach Privatnachrichten habe Gene-
J Skorpadsky eine Regierung aus allen

arteila gern gebildet. Die Rada werden nicht
hr einberufen werden, ſondern man plane nach

iederherſtellung der Ruhe und Ordnung Vorbereitungen
t Schaffung eines Parlaments, das die Verfaſ
ingbeſchließen ſoll.

Vor dem Abſchluß der Bukareſter
Verhandlungen

Heute mittag iſt der bulgariſche

Nachdem in den

gen ihre Löſung gefunden haben, gehen die Bukareſter
handlungen ihrem Abſchluß entgegen.

Der Regierungswechſel in Portugal
Dern, 3. Mai. „Progrès de Lyon“ meldet aus Liſſa-

Bei der Präſidentenwahl hat Paes von 880 000 abge-
denen Stimmen 500 000 erhalten. Die neue Kammer ſetzt

aus 145 Deputierten zuſammen, von denen 101 Parteigänger
Kegierung, 34 Monarchiſten, 4 Katholiken, 4 Jntegriſten und
nabhängige ſind. Zum Senat, der aus 77 Mitgliedern be-

wurden bisher 48 Regierungsparteiler und 12 Monarchiſten
lt. Das Kabinett wird neugebildet, da Paes als end

7 Traſdent die Portefenilles des Krieges und des Aus

pferden und Sahrzeugen erbeutet

Der Bericht des Großen Hauptquartiers

Großes Hauptquartier, 4. Mai.
Weftlicher Kriegsſchauplah

Heeresgruppen Kronprinz Rupprecht
und Deutſcher Kronprinz

An der Schlachtfront iſt die Lage unverändert. Die
Artillerietätigkeit war in vielen Abſchnitten namentlich
auch während der Nacht lebhaft. Jm Kemmel- Gebiet
und zu beiden Seiten der Avre ſteigerte ſie ſich heute
morgen zu größerer Stärke. Ein engliſcher Teilangriff
ſüdöſtlich von Arras wurde abgeſchlagen.

Heeresgruppe Gallwitz
Vor Verdun lebte die Artillerietätigkeit auf.

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Nach erfolgloſen Erkundungsvorſtößen des Feindes an

der lothringiſchen Front blieb die Gefechtstätigkeit am Vor
Parroy- Walde und weſtlich vonmittage gering. Jm Pa

Blamont am Nachmittage von neuem auflebender
Feuerkampf ließ mit Einbruch der Dunkelheit nach.

Wir ſchoſſen geſtern 25 feindliche Flugzeu
und zwei Feſſelballone ab. Leutnant B
errang ſeinen 3 3., Leutnant Puetter ſeinen 22.
ſie g.

Oſten
Finnland

Südweſtfinnland iſt vom Feinde befreit.
Deutſche Truppen im Verein mit finniſchen Bataillonen

griffen den Feind zwiſchen Lahti und Taveſtehus
umfaſſend an und haben ihn in fünftägiger Schlacht trotz
erbitterter Gegenwehr und verzweifelter Durchbruchsver
ſuche vernichtend geſchlagen. Finnländiſche Kräfte
verlegten ihm den Rückzug nach Norden.

Von allen Seiten numſtellt, ſtreckte der Feind
nach ſchwerſten blutigſten Verluſten die
Waffen. Wir machten 20000 Gefangene. 50 Ge-

ütze, 200 Maſchinengewehre, Tauſende
n Pferden und Fahrzeugen wurden erbeutet.

Der Erſte Generalquarkiermeifter.
Ludendorff.

Verbluten feindlicher Gegenangriffe
Berlin, 3. Mai. Dem gemeldeten ſtarken feindlichen Ar

tilleriefeuer gegen das Kemmelgebiet am Abend des 1. Mai
folgte ein neuer Angriffsverſuch des Feindes, den
jedoch das zuſammengefaßte deutſche Feuer bereits im Keime
erſtickt e.

Während in Flandern der Feind bei ſeinen vergebilichen An
griffsverſuchen die ſchwerſten Verluſte erlitt, ver bluteten
am 2. Mai aufs neue ſtarke feindliche Kräfte in
Gegend Villers-Bretonneux und auf dem Weſt
ufer der Avre. Am ſchwerſten mußten hier die Auſtralier
leiden, die neben Kanadiern und Neuſeeländern in ihrer Maſſe
von der engliſchen Führung in vorderſter Linie eingeſetzt wurden.
Bei den Kämpfen ſüdlich Villers-Bretonnenx blieb eine
größere Anzahl Auſtralier in deutſcher Hand.

Berlin, 3. Mai. An der Front zwiſchen Montdidier
und Moreuil haben deutſche Patrouillen Amerikaner
feſtgeſtellt. Daß das Ententeoberkommando gezwungen iſt, an
dieſem wichtigen Frontabſchnitt Amerikaner einzuſetzen, die von
Engländern wie Franzoſen als militäriſch wertlos be
zeichnet wurden, iſt ein ſchlagender Beweis für den raſchen
Verbrauch der Fochſchen Reſerven durch die deutſche
Offenſieve. An der Front, wo die Amerikaner eingeſetzt wurden,
ſtanden bisher Schwarze. Da über den Abtransport der Ameri-
kaner bisher nichts gemeldet wurde, iſt anzunehmen, daß die
amerikaniſchen Vataillone von ſchwarzen Truppen eingerahmt
werden.

Herzog Eduard von Anhalt zum Generalmajor
ernannt

Berlin, 4. Mai. Das „Militärwochenblatt“ meldet:
Großes Hauptquartier, 28. April. Herzog Eduard von
Anhalt, Hoheit, bisher Oberſt a la suite der Armee und des
Anhaltiſchen Jnfanterieregiments Nr. 93, iſt aus Anlaß ſeines
Regierungsantrittes zum Generalmajor a la suite des
1. Gardedragoner- Regiments ernannt

Wahlbezirken

orden verlegt 50 SGeſchütze, 200 Maſchinengewehre, tauſende von

Das preußiſche Wahlrecht
Von Albert Arnſtadt, M. d. R.

Jn zweiter Leſung iſt die Regierungsvorlage, das
Erbe Bethmanns, das allgemeine gleiche direkte Wahlrecht
in Preußen gefallen. Wie ſich die Entwicklung weiter ge-
ſtaltet, läßt ſich jetzt noch nicht überſehen, zumal da die Re-
gierung an ihrer Vorlage feſthalten will.

Was bedeutet nun das allgemeine gleiche Wahlrecht für
Preußen? Jn Preußen würde noch mehr als im Reich die
Demokratie zur Herrſchaft gelangen, weil infolge der hoch-
entwickelten Jnduſtrie die Lohnarbeiter einen höheren
Prozentſatz der Wähler ausmachen. Jn verſchiedenen Bun
desſtaaten haben wir allerdings das gleiche Wahlrecht,
dort ſtellt aber die landwirtſchaftliche Bevölkerung einen
weſentlich höheren Prozentſatz der Wähler als in Preußen,
infolgedeſſen kommt der demokratiſche Einfluß nicht in dem
Maße zur Geltung, wie das in Preußen der Fall ſein
würde. Jn Preußen würden ſicher 140 Sozialdemokraten
im Landtage ſitzen, welche mit Fortſchrittlern und Polen die
Mehrheit bilden würden. Ob ein ſolcher Landtag für
Preußen gedeihliche Arbeiten würde leiſten können und ob
die unter dem Dreiklaſſenwahlrecht geſchaffene, finanzielle
Grundlage die Entwicklung unſerer Verkehrsverhältniſſe,
die hochgeſchraubte Löſung der Kulturaufgaben uſw. auſ
rechterhalten werden könnten, erſcheint uns doch ſehr frag-
lich. An eine Fortführung der Oſtmarkenpolitik, die eine
Lebensnotwendigkeit für Preußen und das Reich geworden
iſt und die bei den Anſtürmen des Polentums in Zukunft
noch mehr zur Geltung kommt, wäre nicht zu denken.
Ebenſo würde eine Aufrechterhaltung der Schul und
Kirchenverhältniſſe, trotz aller verfaſſungsmäßigen Siche-
rungen, die man in das Geſetz hineinbringen will, ſehr in
Frage geſtellt werden Ein ſolcher Landtag würde aber bei
den Errungenſchaften nicht Halt machen, denn die ſozial
demokratiſchen Anträge auf Erweiterung des Wahlrechtes,
Frauenſtimmrecht, Herabſetzung der Altersgrenze auf
20 Jahre. Neueinteilung der Wahlkreiſe nach der Bevölke
rungszahl uſw. zeigen, wohin der Weg geht. Der Einfluß
des platten Landes und des Mittelſtandes in den Städten
wäre dann vollſtändig ausgeſchaltet.

Die notwendige Folge einer ſolchen Demokratiſierung
wäre aber, daß auch das Kommunalwahlrecht der Städte
und Landgemeinden dem preußiſchen Wahlrechte angepaßt
werden müßte. Unmöglich könnte man dort das vielge
ſchmähte Dreiklaſſenwahlrecht aufrechterhalten, während
man im Bundesſtaate das allgemeine gleiche Wahlrecht ein
führte. Gegen die Aenderung des Wahlrechtes in den Kom
munen wehren ſich allerdings die Fortſchrittler, weil es mi
ihrer Vormachtſtellung in den Städten dann vorbei wäre
und das Portemonnaie der Beſitzenden der beſitzloſen
Maſſe ausgeliefert würde. In Preußen will man aber
dieſes Experiment machen und alles Sträuben gegen Aende-
rung des Kommunalwahlrechtes würde bei einer ſolchen
Zuſammenſetzung des Landtages, welcher mit jeder weiteren
Wahl ein radikaleres Geſicht bekommen müßte, vergeblich
ſein. Glaubt man wirklich, daß unſere Sozialdemokratie,
durch die Lehren des Krieges, ſich zu einer wirklich natio
nalen Partei, die auch wirtſchaftlich die Staatsnotwendig-
keiten anerkennen würde, entwickeln und daß ſie den weſent
lichſten Teil ihrer alten Ziele aufgeben könnte? Mag man
auch noch ſoviel berechtigte und unberechtigte Vorwürfe
gegen das Dreiklaſſenwahlrecht erheben, ſo muß man doch
zugeben, daß die Leiſtungen den demokratiſchen Wahlrechten
anderer Bundesſtaaten nicht nachſtehen, ja ſie in vielen Be
ziehungen übertreffen. Trotz des plutokratiſchen Charak
ters, welcher immer als Vorwurf hervorgehoben wird, ſind
in keinem anderen Bundesſtaate die ſchwachen Schultern in
ſteuerlicher Beziehung ſo ſehr geſchont worden als in
Preußen, und in der Löſung der Kulturaufgaben mar-
ſchiert Preußen an der Spitze aller Bundesſtaaten. An
dem Dreiklaſſenwahlrecht halten heute auch die Konſer-
vativen nicht mehr feſt. Sie verſchließen ſich keineswegs
der Forderung der Neuzeit, welche ein freiheitlicheres
Wahlrecht bedingt. Nur muß ein ſolches Wahlrecht den
Staatsnotwendigkeiten Rechnung tragen und nicht einer be
ſtimmten Bevölkerungsgruppe das Uebergewicht ſichern.
Jm bisherigen Dreiklaſſenwahlrecht war der ausſchlag
gebende Faktor der Mittelſtand in Stadt und Land. Bei
der bedeutenden Vermögensverſchiebung durch den Krieg
lag allerdings die Gefahr vor, daß der plutokratiſche Ein
ſluß in bedenklicher Weiſe anwachſen könnte, welcher, wie
nicht beſtritten werden ſoll, auch ſchon früher in manchen

ſich unliebſam bemerkbar machte. Aber
immerhin iſt es nicht gleichgültig für die Exiſtenz des

Staates ob die Beſigenden oder die Pichkhegenden die
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Sonngbend, den Mai n
Entſcheidung über das Wohl und Wehe des Sdaates in der
Hand haben.

Ein gerechtes Wahkrecht muß allen Bevölkerungs-
ſchichten gleichmäßig Rechnung tragen. Bot hierzu das
Dreiklaſſenwahlrecht, infolge der wirtſchaftlichen Entwick
lung, nicht mehr die Garantie, ſo kann ein allgemeines
gleiches Wahlrecht in weit höherem Maße nicht dieſen
Mangel ausgleichen. Es würde dies, infolge unſerer wirt-
ſchaftlichen Verſchiebung, eine große Gefahr für unſere
nationale, wirtſchaftliche und kulturelle Zukunft bedeuten.
Die hauptſächlichſten Träger unſerer Zukunft, der boden-
ſtändige Mittelſtand ſowie unſere Jntelligenzen, müſſen auch
in Zukunſt voll und ganz in der Landtagsvertretung zur
Geltung kommen. Ein Wahlrecht, welches dieſen Geſichts-
punkten Rechnung trägt, kann nur für Preußen in Frage
kommen, wenn unſere Regierung nicht den Aſt abſägen
will, auf dem ſie bisher ſicher ſaß. Mit der Einbringung
der Wahlrechtsvorlage hat ſie ihr aufgezwungenes Ver
ſprechen eingelöſt. Die Mehrheit des Landtages hat anders
entſchieden, und in weiteſten Kreiſen des Volkes wird man
erleichtert aufatmen.

Ein demokratiſches Wahlrecht, welches den Maffen das
Heft in die Hand gibt, iſt noch lange keine Volksregierung,
bei welcher die höhere Einſicht zur Geltung kommen müßte.
Die Erfahrung in anderen demokratiſchen Ländern zeigt
uns, daß im Hintergrunde ganz andere Elemente die
Drahtzieher ſind, welche die Maſſen beeinfluſſen. Der Um
ſtand, daß bei uns das „Berliner Tageblatt“, die „Frank-
furter Zeitung“ und andere Blätter der internationalen
Hochfinanz die hauptſächlichſten Wahlrechtsmacher ſind,
zeigt uns wohin der Weg führen ſoll. Hoffentlich wird
ſich auch die Regierung nun der Einſicht nicht mehr ver-
ſchließen, daß ein allgemeines und gleiches Wahlrecht für
Preußen nicht in Frage kommen kann, daß ein ſolches zur
Entrechtung derjenigen Bevölkerungsſchichten führen
müßte, welche bisher die Stützen des preußiſchen Staates
waren.

Vor der dritten Leſung der Wahlvorlage
Berlin, 4. Mai. Der genaue Termin für die

dritte Leſung der Wahlvorlage wird heute
vom Aelteſtenrat feſtgelegt werden. Wahr
ſcheinlich beginnt, ſo ſchreibt die „V. Ztg.“, der ent
ſcheidende Abſchnitt der Wahlrechtsverhandlung am Mon-
tag vor Pfingſten, falls nicht ſchon am Freitag
nächſter Woche, dem Tage nach Himmelfahrt.

Jm „B. T.“ heißt es, die konſervative Partei
hätte erklären laſſen, daß ſie die dritte Leſung bereits am
Freitag der kommenden Woche beginnen laſſen
möchte. Andere Parteien ſetzen dafür den Montag nach
Himmelfahrt an. Die meiſten Anſichten gehen in-
deſſen dahin, daß ſich wahrſcheinlich die Entſcheidung
noch weiter, vermutlich bis über Pfingſten hinaus
hingiehen werde.

Der „L.-A.“ tet mit, daß interfraktioneklle
Beſprechungen weder begonnen haben, noch angefetzt
ſeien. Man erwarte von der Regierung, daß ſie ſelbſt mit
Vorſchlägen an die Parteien herantreten werde, und es
werde in dieſem Zuſammenhang darauf hingewieſen, daß
das Staatsminiſterium geſtern abend eine
Sitzung abhielt, um ſich mit dem zu beſchäftigen, was
nun geſchehen ſolle.

Die vom Zentrum eingebrachten Sicherungs-
anträge werden in der „Germania“ dahin gekenn-
zeichnet, daß es ſich um lauter Dinge handle, die von Rechts
wegen in die Verfaſſung hineingehören und zum Teil auch
vordem darin geſtanden haben. Sie beträfen die kulturellen
Grundlagen des Staates und ſollten darum auf jeden Fall
im Staatsgrundſatz ſtehen. Jm übrigen habe das Zentrum
auch Anträge zur Herrenhausreform eingebracht.

Während die „Morgenpoſt“ vor einer Verſchandelung
der Wahlreform warnt, ſpricht der „Vorwärts“ von dem
Unfug der Säicherungen. Sie ſollten denen, die nicht woll-
ten, daß das Volk in Preußen etwas zu reden habe, die
Sicherung geben oder auch nur vortäuſchen, daß ſich in
dieſer Beziehung auch nach der Einführung des gleichen
Wahlrechts nichts Weſentliches ändern werde.

Ein Antrag des Freikonſervativen Bredt
will jede Aenderung des Gemeindewahlrechts von einer
Zweidrittel- Mehrheit abhängig machen.

Kunſt und wiſſenſchaft
Die Schulverhältniſſe in der Türkei

Einen inteveſſanten Einblick in die Schulverhältniſſe der
Türkei gewährt eine Würdigung derſelben durch Geheimrat Prof.
Dr. Schmidt, Beivat im türkiſchen Urrterrichtsminiſteriuun. Jhr
liegen allerdings erſt die ſtatiſtiſchen Grhebungen der Jahre
1913/14 zugrunde. Danach beſuchten von etwa 134 Millionen
islamiſcher Kinder zwiſchen 7 bis 13 Jahren nicht weniger als
11 Million überhaupt keine Schule; es war alſo noch nicht ein
Fünftel von der Volksſchule erfaßt. Dabei überwiegen die nicht
ſtagtlichen Schulen bedeutend, über die ſtagtlichen, doch waren vom
Juli 1908 bis 1913 immerhin 2632 ſtaatliche Schulen ins Leben
gerufen worden. Es kommt dabei in Betracht, daß in der ge
ſamten Jslamwelt vordem der Unterricht grundſätzlich den Schrift
gelehrten ausgeliefert war, und daß die Zuſtände überall die denk
bar traurigſten waren und zum Teil noch ſind. Von den 1918/14
beſtehenden 4486 Staatsvolks ſchulen waren nur 294 ſechsklaſſige,
dagegen 2166 einklaſſige. Die Hälfte ſämtlicher Schulen hatten
ſomit nur eine einzige Lehrkraft und entbehrten aller Gliederung.t etwa 9400 Schumaſſen wurden von etwa 8000 Lehrern ver
waltet, 1400 Klaſſen entbehrten eines beſonderen Lehrers. Von
6115 Lehrern hatten nur 1170, von 1087 nur 281
Lehrerbildungsanſtalten beſucht. Da es nur Lehrerfeminare
mit zuſammen 1226 Schülern und 80 Schülerinnen gibt, können
den Volksſchulen in u Jahr überdies nur höchſtens 400
Lehrer und etwa 25 rinnen spgefübhrt werden. Auch mit
dem Zuſtand der Unterrichtsräume in den ſieht es
noch S traurig aus. Tauſende neuer de ſind nötig.
Zum luß ſeiner Betvachtungen ſtellt aber Geheimrat Schmidt
feſt daß die 7,. J Unterrichtsverwaltung um

h der Volks ſchulen neuerlich ent
ſchiedene tte erkennen laſſen.

Lon der Univerſität Halle. Prof. Dr. Georg Wetz el in Bres
hat den Ruf an die Univerſität Halle als a. o. Profeſſor
Abteilungeveorſteher an Anatomiſchen Inſtitut anſtelle W.

I AS

Wieder 20 000 Tonnen verſenkt
Berlin, 3. Mai. (Amtlich.) Eines unſerer UBoote,

Kommandant Kapitänlentnant Neureuther, hat in
der Jriſchen See und deren Zufahrtsſtraßen mit gutem
Erfolg gegen den Handelsverkehr unſerer Feinde gearbeitet.

5 bewaffnete, zumeiſt tiefbeladene Dampfer
und 1 Segler fielen den Angriffen des Bootes zum
Opfer. Die Ladungen der Dampfer beſtanden vorwiegend
aus Kohle, ein Dampfer hatte Munition geladen, einer
wurde aus ſtark geſichertem Geleitzug herausgeſchoſſen.

Namentlich feſtgeſtellt wurde der bewaffnete engliſche
Dampfer „Brakondale“ (2093 Br.-Reg.-To.).

Jm ganzen nach den neu eingegangenen Meldungen
der UBoote verſenkt:

20000 Br.-Reg. To.
Der Chef des Admiralſtabes der Marine.

Berlin, 3. Mai. Die Kohlenausfuhr hatteſchon im Frieden eine gewaltige Bedeutung. Nahezu 100 Mil
lionen Tonnen Kohlen im Werte von über 1 Milliarde Mark
wurden 1913 aus engliſchen Häfen über die ganze Welt ver
frachtet. Die Schi unterbindet dieſem Ausfuhrzweig
die Lebensader. Jnfolgedeſſen herrſcht Kohlenmangel in allen
Häfen der Welt. Die in Amerika liegenden engliſchen Dampfer
müſſen von England aus mit Kohlen verſorgt werden
(„NewYorkTimes“, 16. Jan.). Die Kohlenpreiſe ſtiegen im
freien Handel auf phantaſtiſche Höhe, in Alexandrien z. B. Ende
vorigen Jahres auf 500 Mk. die Tonne („Times“ 27. Nov. 17).
Jn NewYork und anderen Häfen der Vereinigten Staaten
konnte Anfang d. Js. eine ſehr große Zahl mit Munition und
Lebensmitteln für England beladener Dampfer nicht abfahren,
weil es ihnen an Kohlen fehlte. („Financial News“,
1. Jebr.). Die geplante Verſchiffung der argentiniſchen Weigen
vorräte ſtößt nicht nur wegen Schiffsraummangels auf Schwie
rigkeiten, ſondern auch weil Bunkerkohlen weder aus England,
noch aus Nordamerika in genügender Menge zu beſchaffen ſind.
Am ſchlimmſten ſind die Mittelmeerländer betroffen. Die ägyp-
tiſche Poſtdampfer- Kompagnie in ihren Werkſtätten
als Heizſtoff-Erſatz Baumwollſaatölkuchen, die ſonſt als Vieh
futter dringend benötigt werden. der nach Jtalien einge
führten Kohlen geht an die Kriegsinduſtrie. Die Eiſenbahnzüge
werden faſt nur mit Holz geheizt, ſoweit ſie überhaupt noch
fahren. Die Privatinduſtrie ruht gänzlich. Dem „Popolo
Romano“ vom 9. März zufolge ſagte Crespi: „Das Leben der
Nation und die Kriegsführung hängt von dem ab, was die Ver
bündeten Jtalien an Kohlenzufuhr gewähren können.“

Der Jnteralliierte Oberſte Kriegsrat
Paris, 3. Mai. Der Jnteralliierte OberſteKriegsrat trat unter Vorſitz des Miniſterpräſidenten

Clémenceau in Abbéville zuſammen. Anweſend waren
Lloyd George, Orlando, Lord Milner, General Foch,
die militäriſchen Vertreter des Oberſten Kriegsausſchuſſes, die
Generäle Sackville und Weſt für Groſtbritannien, de Robi-
lant für Jtalien, Bliß für die Vereinigten Staaten, Belin
für Frankreich, General Wilſon, Marſchall Douglas Haig,
General Pétain, Admiral Wimmie, Abmiral Debon.Die Konferenz dauerte 2 Tage. Alle augenblicklich en
militäriſchen Fragen wurden geprüft und volle
nebereinſtimmung erzielt.

Der ſfinnländiſche Heeresbericht
Berlin, 3. Mai. Das finniſche Hauptquartier meldet:

Bei Lahti zwangen die Weißen Truppen den Feind zur Kapi
tulation. 12000 Gefangene wurden gemacht, 20 Ge
ſchütze, 200 Maſchinengewehre und 1000 Pferde
wurden erbentet. Jn Savolak rücken unſere Truppen gegen Kou
vola vor.

Kopenhagen, 3. Mai. „Berlingske Tidende meldet
aus Stockholm: Aus Helſingfors wird gedrahtet, daß nun
ganz Finnland in der Gewalt der Regie-
rungstruppen iſt. Die von der Roten Garde allein
an den Eiſenbahnen angerichteten Zerſtörungen ſtellen einen
Schaden von 150 Millionen dar. Jn den letzten Wochen
haben die Ruſſen bedeutende Truppenmaſſen an der finni
ſchen Grenze geſammelt. Man erwartet wichtige Ereigniſſe.

Einzug in Helſingfors
Kopenhagen, 3. Maf. „Berlingske Tidende“ meldet:

Aus Helſingfors wird gedrahtet, daß General Manner-
heim wahrſcheinlich am kommenden Montag ſeinen Einzzusg
in die Stadt halten wird. Die erſten Vertreter der ſchwediſchen
Brigade ſind in Helſingfors eingetroffen und waren Gegenſtand
begeiſterter Huldigungen,

Fürſt Bülows Schwager geſtorben
Lugano, 2. Mai. Wie aus Rom gemeldet wird, iſt

dort Fürſt Pablo Camporeale, der Schwager
Bülows, geſtorben.

Geheimrat D. Pank. Einer der bekannteſten
Geiſtlichen, Geheimer Kirchenrat D. Oskar Pank
2. Mai ſeinen 80. Geburtstag. Als Sohn eines Wenden
pfarrers wurde Pank am 2. Mai 1838 zu Leuthen bei Kobtbus
eboren. Von 1868—-78 wirkte er an der Golgatha und Phi

ippuskirche in Berlin, von dieſem Jahre an bis 1882 als Super-
intendent und Pfarrer an der Dreifaltigkeitskirche. Jn d
Eigenſchaft war er der ehe oon Moltk
Bismarck und oft Gaſt des alten Kaiſer Wilhelm, der
die vier Superintendenten Berlins zur Beratung über wü
Kirchenfragen zuſammenberief. 1882 kam Pank nach
die Nikolaikirche und zwei Jahre darauf wurde er ins Pfarr
der Thomaskirche und damit als Superintendent für pgig P
berufen. Auch auf wiſſenſchaftlichem Gebiete hat er ſich betätigt
und ſich als Schriftſteller einen Namen von gutem Klang erworben. Als er 1909 ſein 2öjähriges Superiuendentjubilaum

feierte, ernannte ihn die Stadt Leipzig zum Ehrenbürger.
Am 1. Juni 1912 trat er in den Ruheſtand.

Theater, Konzerte und Vorträge in Halle
Stadttheater

Sonnabend, kommt die komiſche Oper „König für
Aufführung. Der Sonntäg Spielplan bringt

nachmittags 338 Uhr als Fremdenvorſtellung zu ermä igten
Preiſen „AltHeidelberg“, obends 7325 Uhr Das Dreim l
haus“. Der Spielplan der folgenden Woche ſieht vor: Montag,
den 6. „Der Waffenſchmied', Dienstag, den 7. „Die deutſchen
Kleinſtädter“, Mittwoch, den 8. „Gloria Arſena“, Donnerstag,
den 9. (Himmelfahrt) „Wiener Blut“, Freitag, den 10. „König
für einen Tag“, Sonnabend, den 11. „Flachsmann als Er
zieher“. Jn Vorbereitung befindet ſich die Operette „D i e
Roſe von Stambul“ von Leo Fall. Der Tag der Grſt
aufführung wird noch bekannt gegeben.

Thalia Theater. Morgen, Sonntag, dem 5. findet im
Thalia Theater eine Aufführung des Luſtſpiels „Das Kon
z ert“ von Hermann Bahr unter der Spielleitung von Adalbert
Kriwat ſtatt. Jn den Hauptrollen wirken die Damen Hart-
mann, Grawi, Troeger, Debicke und die Herren Ziſtig, Eckhardt,
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Die troſtloſen Ausſichten des franzdſſgg
Wirtſchaftslebens nach dem Kriege

v h tet ese e an
ſie v emee d

Trien
den Dodekanes, Shri umſehr gut oder auch ſehr ſchlecht je wach dem Stande

wirtſchaftlichen Abmachungen finde den getroffen worden, ſo m
wenn n des Landes am Herzen à

als die z territorialer Ziele. t wig
Die Bedeutung des wirtſchaftlichen Problems wurde erſ

auch von Helfferich ſehr ſtark betont; die bisher von Der
im abgeſchloſſenen Friedensverträge tragen dem auch d
tweg indem ſie die militäriſchen Erfolge haun
in wirtſchaftlichen Vorteile auswerten. a

Was geſchieht dagegen bei uns? Wird irgendwie

gegen erhg
erk laſſ zWer v

Geldmarkt
kommt alſo

9
7 Dmach m

Clemencean will führen. Denkt er micht darines nicht gut wäre, u Aue „guten“ Frieden vorzubereih

Nämlich einen Frieden, der den Franzoſen geſtattet, zu exiftie

Vertagung des öſterreichiſchen Reichsrates
Wien, 3. Mai. Wie wir erfahren, hat der Kaiſe

den Miniſterpräſidenten ermächtigt, den Reichsratſ
vertagen behufs der Ermöglichung der Wiehe
aufnahme ſeiner Tätigkeit ſofort die erforderlichen de
handlungen einzuleiten. Auf Grund dieſer Kaiſerlièe
Ermächtigung hat der Miniſterpräſident an den Präſident
der beiden Häuſer des Reichsrates eine vom heutigen Tat
datierte Zuſchrift gerichtet, mittelſt welcher die
arng des Reichsrates mit 4. Mai d. Js. ausgeſproch
wird.

Bulgariſcher Heeresbericht
Sofia, 3. Mai. Generalſtabsbericht vom 2. Mat Ma

doniſche Front: Nördlich von Bitolia war die Artillerietät
keit auf der feindlichen Seite zeitweiſe ziemlich heftig. Hefl
der Cerna bei Tarnovo und in der Moglenagegend verjag
unſere vorgeſchobenen Einheiten ſerbiſche Streifabteilungen. el
lich vom Doiran verſtärkte ſich das Artilleriefener zeitweilig
beiden Seiten. Jm Struma und Wardartale lebhafte Tätigkeit
der Luft.

Dobrudſchafront: Waffenruhe.

Dampfer „Prinz Eitel Friedrich verbraunt
Lugano, 4. Mai. Wie die „Agencia Americang“ m

det, iſt der Dampfer „Prinz Eitel Friedrich in der V
von Sabinilla verbrannt. Man vermtet Bru
ſtiftung von ſeiten der Mannſchaft.

Walhallatheater. Die mit rn Erfolg aufgemnm
Leipziger Sänger- Geſellſchaft tritt morgen Sen
tag, r auf. Nachmittags um 4 Uhr zur Familienver
ſt el T ung gelten die üblichen kleinen Preiſe, H zahlen et
Preiſe. Die Abendvorſtellung beginnt pünktch 28 Uhr
Tageskaſſe iſt Sonntags vor 10 Uhr ab ununterbrochen geö u

Apollotheater. Frau Alice von Boer Gruſelli
wieder völlig hergeſtellt und wird heute Sonne

n ſingen. Die für Frei M dwbehalten r den 7. Mai ihre Gültigkeit. Sonntag n
mittag findet keine Forſten ſtatt. Vorverkauf für die
ſpieltage wochentags von 9—1 und 5—-387 Uhr, Sonntogs, a
genommen von 1-—2 Uhr, dem ganzen Tag im Theaterbüro

Telemaque Lambrino. Der große künſtleriſche

Klavierabends aden 10. Mat, noch einen zweiten Abend mit
zu geben. Karten hei Hemr

Auf das Kammermuſikkonzert im Saale der Loge u
fünf Türmen am Sonntag mkttag um 1452

Bad Wittekind. Der gange Kurpark. mamentkqh dere
abhang des Reilsberges, prangt m friſchen Grün en
zwiſchen leuchtet die violett-blaue Fliederblüte hervor, T
Beſuchern einen i Anblick darbietet. Morgen
tag früh findet von 7 bis 9 Uhr Frühkongert und nachmit
von 334 Uhr ab Kurkongert vom rLeitung des Kapellmeiſters Karl Nöhren ſtatt. e
zum Frü 26 Pfg. und zum mKinder z Kongerten je 20 Pfg. Damerdarten

7 ab Abendkonzert ra Pa. Kinder 20 zahlt
mittags 10 Pfg.,
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zum Diehten für Vinkochgläser sind am vorteilbaftesten,goſatine- Ring ge weil geschmack- und geruchlos und gut e 2
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihren Bedarf bei

Louis Bökoer, beipzigerstr. J.

5Sportnachrichten
Die Eröffnungsrennen des Vereins Sportvlatz Leipzi

aufe el ſchen die Rad
fomr Während im vorigen nur ein Rennenjereſſe dieſes noch beinahe verregnete, re in dieſem
ſtattfan rieb wieder voll aufgenommen Gleichne e geigt, daß der Verein Sportplatz Leon beſtrebt

iſt, ſeinen en in drei Jan über 20, 30 und d0 iem, hat
ein d Beſetzung gefunden. Bauer und Krupkat
ſanden mit w. 26 im Jahre an der Spitzeſtan Zuſſche eiſter Janke hat in Leipzig immer gut

aye und Pawke iſt einer der beſten T Frera ſeinen Mann ſtellt. Jn Geppert, Krüger,Käfer, und Wittig ſtehen 7 die beſten Sein
macher zur e n e geleiſtet hene a Dre Sieger nſchwer, da ale im iſt Jan ke; er hati einen Weſeh, Aber 3 kleine Bauer hat
im vorigen Herbſte auf der Bahn ſofort zurecht gefunden undſi Sieg davon getragen. Eine wen gute Chance hat Krupkat.
n ke wird an ſachlich in 50 km Rennen zur Geltung kommen.

an e Fliegerkämpfe bringen unſere zurzeit vier beſten
an den Start: Rütt, Lorenz, Wegener undzage e. Die eigenartige Zuſammenſtellung der vier Läufe

S gert ampfes J höchſt feſſelnde Kämpfe. Die
Jemen begiruren um

Rubder-Club e. B. amSorten e die eit mit einem Anrudern.
Vie Feier iſt mit der Taufe eines Doppelzweiers verbunden an

ſich die Auffahrt der Boote vom Klubhaus bis zur Rabeninſel
ſt Danach vereinigen ſich die Mitglieder mit ihren Gäſten
5 Geſelligkeit im Klubgarten bei muſikaliſcher

ünterhaltung.

Candwirtſchaftliches
B ung der Kriebelmücke, eines neu auftretendenZur Bekümbp ſt gdngs unſeres Weideviehs

treten der Kriebelmücke iſt im Frühjahr 1917 imreiſe W lmirſtedt Bez. Magdeburg) auf den Weiden
an der Ohre und am Tanger ſowie in den anhaltiniſchen Kreiſen

Deſſau und Zerbſt erſtmalig beobachtet worden. Nachdem
die zur Erforſchung der Bvutſtätten der Kriebelnücke und deren
Bekämpfung eingeſetzte anhaltiniſche Kommiſſion kürzlich das
erneute Erſcheinen der Mücke nachgewieſen hat, bringt die
Landwirtſchaftliche Wochenſchrift der Landwirtſchaftskammer für

ſie Provinz Sachſen das in Nr. 14/1918 dieſer Wochenſchrift
deröſfentlichte Merkblatt über die Kriebelmücke“ in Erinnerung
d empfiehlt es den Beſitzern gefährdeter Weiden dringend zur
Veachtung. Danach hat ſich als Vorbengungsmaßnahme während
u der Mücken (April, Mai) zur Ver vonPeteg an warmen und ſchwülen Tagen der Austrieb von
ende 10 Uhr bis r 5 Uhr und ſonſt nur an kühlen und
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Mie regneriſchen Tagen2 te Beſonders gefährlich werden die Kriebelmücken dem den
eländes Winter über in den Stallungen verweichlichten Vieh, während
eutſchlands bgehärtete, mit e er langen Haaren e frühgeitig
er ausgetriebene Weidetiere weniger empfindlich ſind.
in erbeten Lehrgang über We

Die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt veranſtaltet einen
Stuttgart

nthalt len. Anmeldungen ſind bis i eſtelle ar orrnſe und Obſt im We t 57, Potsdamerſtraße
75 (Werbeabteilung), ſpäter an Profeſſor Dr. Küſter Bonn,
Endenicher-Allee zu richten.

Die HerdbuchT 17. Mai in D reri in Danzi mktion ar T Auktion wird mit
100 ſprungfähigen ngen Zuchtbullen 40 hochtragendenweiblichen Tieren reihe werden. m e ſich ſomit jedem

S

i rGeſchäftsſtelle Dangig, Gr. Gerbergaſſe 18, koſtenfrei zu be
giehen.

Aus dem Gerichtsſaal

Strafkammer in Halle
Der Arbeiter Otto. Sch. in Ammendorf war angeklagt,

in der Nacht vom 6. bis zum 7. November 1917 dem Gärtner Gr.
2 Kaninchen geſtohlen zu haben; er beſtritt das aber beharrlich. In der Bude des Gr. befanden fich 6 Kaninchen, von
r 2 geſtohlen wurden; außerdem bewahrte Gr. in einer an
deren Bude ein Teſching auf, deſſen charakteriſtiſche Merkmale
Gr. genau konnte. Dieſes Teſching wurde r.
73 bei dem Angeklagten der angab,ſei ſeit 1906 fein Eigentum, während Gr. es mit derren Wſnthett als das ſeinige in Anſpruch nahm. Bei

r
ſchuldig und beantragte 16 Monate Jucthang, 5 Jahre Ehrverluſt und ſofortige S

haftung. Das Gericht verurteilt den Angeklagten wegen Dieb-
ſtahls im ſtrafſchärfenden Rückfalle zu einer Zuchthausſtrafe von
einem Jahre und zur Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte
auf die Dauer von 5 Jahren, auch wird die ſofortige Verhaftungdes Verurteilten beſchioſſen.

Frau Jda Bdt. und Frau Berta Fg. waren am 28. Februar
1918 vom Schöffengerichte in Halle wegen Preiswuchers
mit 50 Mark bezw. 300 Mark beſtraft worden, wogegen die Amts
anwaltſchaft Berufung eingelegt hatte. Die Angeklagte F. hatte
im November 1917 gegen 200 Zentner Wirſingkohl in Hannover
eingekauft, wovon etwa 50 Zentner auf dem Transport
nach Halle verdorben ſein ſollen. Die Angeklagten waren
im Beſitze des Scheines für den Großhandelsbetrieb. Die Ange
klagte F. verkaufte nun an Kleinhändler den Wirſingkohl in
kleineren Mengen für 23 Pf., gegen 70 Zentner für 20 Pf. dasPfund, wodurch ſie ſich der Höchſtpreisüberſchreitung ſchuldig
machte; die Angeklagte Br. war nur der Beihikfe ſchuldig.
Die Staatsanwaltſchaft beantragte gegen die Bdt. 1500 Mark
Geldſtrafe, gegen die Fbg. einen Monat Gefängnis und 1500 Mk.
Geldſtrafe. Das Gericht verurteilt die Bdt. zu einer Geldſtrafe
von 50 Mark, die Fbg. zu 1400 Mark Geldſtvafe oder zu 140Tagen Gefärignis.

Kurorte und Reiſen
S Friedrichroda. Zum vierten Male während des großen

Völkerringens hält der Frühling ſeinen Einzug im Thüringer
Walde. Auch die erſte und glänzendſte Sommerfriſche unſererBerge hat, wohl vorbevreitet, ihre Plorten wieder aufgetan. Bereit

iſt alles, Freunde und Gäſte zeitgemäß zu empfangen. Gaſt
häuſer und Sanagtorien, eine Fülle von ſchmucken Landhäuſern

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung.

Das Kriegswirtſchaftsamt hat für die bevorſtehende
Frühdruſchaktion Bindegarn für Bindemähmaſchinen zum
Preiſe von 11 für 1 kg angeboten. Etwaiger Bedarf
an Bindegarn iſt bis zum 8. d. Mts. bei mir anzumelden.
er eingehende Anträge können nicht berückſichtigt

valke den 3. Mai 1918.
Der Königliche Landrat des Saalkreiſes.

Nr. 718 von KrosigkK.
Nach S 14 der Reichsgewerbeord S v2 des Vewerbe Steuer 24 n den i der deneuer- Geſetzes vom r jeder g7

Betrieb eines ſtehenden Gewerbe
meindebehörde

des betr. Ortes ger oder a Anzeige

erſt Anmeldungen für den hieſigen Stadt

d e rer renS Zimmer 135, zu erfolgen. der mündlichen An
ſind Legitimationspapiere n

Gewerbetreibende, welche während des Krieges ihren Betrieb

die Wie desr r en haben, müſſen dereröffnung
Halle, den 27. Aprfl 1918. Der Magiſtrat.

Beſchluß.
Verfahren

Dre a eng von Halle, Band 228, Blatt 7627,den Namen des Gottlob Auguſt Schulze
See ſciche, Pfännerhöhe und Liebenauerſtraße 20, wird von
e nnß 5 2 Sr. 1 des Geſetzes vom 4. Auonſt 1914

Der auf den 25. Mai 1918 beſtirumte Termin fällt weg.
Halle a. S.,, den 1. Mai 1918.

Königliches Amtsgericht, 7.
Jn das hieſige Genoſſenſchaftsvegiſter Nr.Allgemeiner Konſumverein für Löbejün und nan v

eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht, iſt
ute eingetragen:

Satzung vom 14. April 1918:
Alle vom Genoſſenſchaftsgeſetz oder dem Statut

Das der in

Statut vorgeſchrie
benen Bekanntmachungen der Genoſſenſchaft erfolgen unter ihrer
Firma mit Unterzeichnung mindeſtens zweier Vorſtands mitglieder
und bei den vom Au vat ausgehenden Einladungen zur
Generalverſ l durch itzenden. Die Bekanntmachungen e n den hin u verhſſentchen

Löbejün, den 27. Avrilr nzaliches Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Unter dem Pferdebeſtande des Kohlgäriners Meye in Reide

burg iſt bei einem Pferde der Ausbruch der Räude amtstier
ärgztlich feſtgeſtellt worden.

Diemitz, den 29. April 1918.
Der Amtsvorſteher

Otto Kummer,
Pwrialgezchätt ſeiner Cener ww4 Birättter kaum

a Zimmeruhren.a P hweiten Lehrgang über Wildfrüchte in dieſem Jahre, in den winken. Ein tweffliches Stadttheater, drilthdne, Spielplätze, Telephon u S hoderns
n vom Dienstag, dem 14. bis Donnerstag, dem 16. Mai in mgzerte un v r bunten de nl Konzerte und ſonſte t für Wechſel. Beſte BahnBonn (am Rhein). Der Lehrgang ſteht unter Leitung des verbindungen nach allen Seiten erleichtern den pen Verkehr Wie ein Veraniwortüs

I Vrofeſſors Dr. Küſte r in Vonn. Juwel lockt der e ch herzogliche Sommerſitz Reinhards- S r r Si mon; h
tun Die Vorträge beginnen am Dienstag, dem 14. Mai, vor brunn. Ueberreich aber bleibt, was eine gütige Natur ringsum übri t w T imon; für L un n9 mittags 9 Uhr im Hörſaal des Botaniſchen Jnſtituts im an Schönheit breitete. Nicht auszuwandern dieſer Reichtum an gen Le olf nie für den n Wagner,

voppelsdorfer Schlößchen (am Ende der Poppelsdorfer Allee in S Leib Seelen r De wer t ſtilles ſämtlich in Halle

Wandern gegen rug, er imn, dem ie Natur Frieden l ew. r r m e e e e e Hege Jie heutige Abendausgabg umſaßt 12 Seiten ſh Epfton0 85 P olgt koſtenlos. n e die ort und Auf o die Morgenausgabe 4 Seiten, zuſammen

Dünger- l J c entie Mittel.

terwieck mAcht I. am ch t AchtFF Jetrt ist es Zeit an die Anschauung der 50 hochwiehtigen Biete Moderne Grasmäher, Getreidemäher, Rechen,
h m n Mackgeräte aller Art mmnninnunmn Kartoffelerntemaschinen, Dampf- u. Motordreschmasehinen,

sowie an die Beschaſfung guter Stahlmesser speziell für die zu Tausenden im 5 x 33Betriebe befindlichen PIanet-Bin- und Zweiradhacken zu denken. Viehfutter Dämpfer, Gemüse Vorbereitungs Masohinen,
Biete technisch vollendete M hi Gerät le R twr- W tateilu e e en nen tente enetns Proeb en s lagen Vor lagen Uew-t zur bevorstehenden Ernte n n. in anerkannt hervorragenden Konstruktionen.
Kkostenloser fachmänniseher Beratung sichern Ihnen rechtzeitige Bedienung. Allererste Referenvnen. Kataloge entapreehend Kostenlos Gberan hün-

ſcheine ein 9 a 2 2e Hugo Jonas, Maschinen für Industrie und Landwirtschaftn Magdeburg Basedowstraße 14-15. Malle-Saale., Goethestraße 22.

J TJ. r. V
d

vöchſtpreiſet S 9 II III I
b.

v S

ſw. hitz. Zentralverkaufsstelle:2.

AHRZEUGEABRIKEN ANSBACH LEIND PWüRNBERGAö

Lastnotor- Verkaufsgesellsehaft m. b. H.,, Mümehen, Briennerstr. 8,
III. Aufgang, I. Stock, Luitpoldblock Kaffee Luitpold). Telefon 25 466. e s



Nummer 227. Jahrgang 211. Sonnabend, den 4. Mai

e Fati 1918.achm 2Theater 8 Uhr
Gastspiel der belfenten z

822 77 2

Fremdenrorst. 1. erm. chen.

Alt-Heidelherg

leipziger Süngor
h das Dreimäderlhäns.

S Montag, d. 6. Mai 1918.

Grobes humerislisehes Oper von Lortzing.
Eröffnung Programm. äinmmmmunnmmnnmmnmunnmnuf

Alle Plätze mumerlert. Stadttbeater Perſonals.
e Kasse Sonntags ab 10 Uhr. Sonntag, den 5. Mai 1918,

Luſtſpiel von Bahr.

WVr. Z. St. Klavier Unterricht
8. 5. 7 I. A. T.

Sehauspiel von e i

behprly: beste S Ant. 7 Ende 10, Uhr. S

ſoniſogi fen. ſo. Thalla- Theater

abends 7 Uhr:

3 D.
wird gründlich erteilt

AbeEnde iwr, Uhr.

Herren-Gesellschaftz
5 Der Watfengehmlede

Kl. Pr. Kinder halbe Pr J Gaſtſpiel des

10. 5. S. F. E. V. V. K. I. Das Konzort

Gr. Brauhausſtr. 22 II,

Sporplatz Deipzig

Sonntag, den 5. Mai 1918, nachm. 4 Uhr

Eröffnungs-
Rennen

Bauer, Krupkat, Nettelbeck,
Przyrembel, Rütt, Lorenz.

m (iastwirtschaft Peißnitz e
Ab Sonnta ich den 5. Mai, jeden SonntagGr. Kih- Na mittag und Abend- Konzerte,

ſowie an Wochentagen jeden Abend
Künſtler-Konzerte bei freiem Eintritt.

Dieſe Konzerte werden vom Rohland-Orchesterausgeführt. Hermann Schroeter.

Halleſche Zeitung, Landeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen

J Alte Promenade m

ar
n beipzigerstrabe 80

Fernruf 1224.
TIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Der Liebling der Haſlenser De ſ öohstt Instan“

HennvuPorten
J Charles WlKken.

„Das Cegchlecht derer: V mymyt

Von Rinecul]“ mit Albert Paulig.
Vorführung: 3.00 5.00 7.00 9.20. Vorführung 4.00 6.20 8.40.

„Heringsdorfer„Der geprellte: Stranunoesie““
Schwank in 1 Akt

mit Petri, Penkert undP aulmüüller.
Vorführung 4.10 6.30 8.50.

Don Juan“
Reizendes Lustspiel in 3 Akten.

Vorführung: 4.10 6.10 8.20.

Die englischen Tanks
von Cambraihaben nur bisFreikarten 6 Uhr Gültigkeit
Militäramtlicher Film.

Anfang 3 Uhr. Anfang 3 Uhr.

e

Kaagasenöſsſffnung 2 Uhr Kassenöſfnnng 2

i9 beiden Theatern: Die neuesten Kriegsberichte.

Apoſſo- TheaterI Sonnabend, abends 8 Vh

Wiederauftreten von
Frau Alice von Boer Grusellj

„Der Graf von buxemburg
rette in 3 Akten von Willner BodWe Musik von Franz Léha aneky,

Künstlerische Leitung: Walter Rier, Direkt
des Sfaatrheators in Cuxhaven. r

Regie: Fritz Tachauer. Dirigent: r Sehliepe
e 4.50, I. Rang 3.50 errsitfaftvialree r Parkett unnum. d Ranz

Frau Alieo von Boer Gruvelli singt an m
Piengtag, den 7. Nai. die Angdlo Didier m
haben (dio lür Preitag, den 3. Nai, gelöet
Larten an diesem Tage Gültigheit,.

Freitag, den 10. Mai
1918, nachm. 4 Uhr bei
Gaſtwirt

S Kunze, Weinberg.

Papier Sacke
zum Versand von Mehl, Kleie,
Dörrgemüse, Sämereien, Gips,
zement, Düngemitteln us W. uUs W.

Hervorragend bewährt Sofort lieferhbar

H. C. Bestehorn, Ascherslehben

BeeEnthaarungs Dängelechen postfrei
8 N. Dr. Gordon, Hamburg 36.

Weh zun
Fem Seidler

45 Gr. Ulrichstr. 45
Relche Huswahl

aller optisch. Artſkel.
I Sorgfält. Bestimmg. der
W erford. Hugengläser

1881.

Möbelfabrik
b. Hauptmann

Halle a. 3., Kl. Hiriehstr. 36

hat immer noch
große preiswerte

Vorrätel
Ca. 200Musterzimmerl

NMecklenhburgische

Hagel- u. Feuer-Ders.Ges a.

in Neubrandenburg.

Versicherungshbestand 1 Milliarde,
Reseruven 5 Millionen.

Hagelahteilung.
Niedrigster Durchsohnittsbeitrag aller gleichartiger

Anstalten während der letzten 5 Jahre.
Sehr hohe Reserven. Sehr niedrige Verwaltungskosten.
Schadenschätzung durch Mitglieder. Keine Abzüge

auf Taxkosten.

Feuerabteilung.
Für landwirtschaftliche Verhältnisse besonders 2zu-
geschnitten. Seit Jahren ununterbrochen Erhebung des

satzungswässigen Mindesthbeitrages.

Neubrandenburg, Februar 1918.

8130) Der Vorstand.

Kostüme Kleider Blusen
Hüte Schleier Schürzem

Kleiderstoſfe.
Anferti nach Maß sechnellstens.Auf eh Auswahl ins Haus.

Große Steinatraßse und MHarktplats.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Am 25. April starb für sein Vaterland in einem PFeld-

lazarett an den Folgen eines Koptschusses mein inniggeliebter
Sohn, unser lieber, guter Bruder und Schwager, der Landwüirt

Wilhelm Ernst
Gefreiter in einem Feldartillerie-Regiment,
Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse,

im beihnahe vollendeten 34. Lebensjahre.
Beesedau (Saalkreis) und Hannover, den 1. Mai 1918.

In tiefem Schwerz

Karoline Ernst geb. Schmidt
Berta Lehmann geb. Ernst
Hedwig Ernst
Fritz Ernst, z. Zt. im Felde
Rudolf Lehmann, Apothbekenbesitzer.

Saalsehlossbrauero I
Sonntag, 5. Mai, v. nachm. Z. bis abds. 10 di UhrKonzert der Kapelle GörlaEintritt 40 Karten 30 Pfg. Mil ach

Bſa Kinder 20 pie itär frei

F. nieAnne GutenbergAusflugnn 9W 2zur Fruchtweinschenke. De
137) Ergebenst W. Trebstein,

Heute erhielt ich die tieftraurige Nachricht,
daß mein lieber, unvergeblicher Mann
meines einzigen, im Felde stehenden Sohnes
h Vater, unser lieber Bruder
und sSchwager, der Kaufmann

Fritz Zimmermann
bei den Kämpfen im Westen den Heldentod
erlitten hat.
Halle a. S., Leipzigerstr. 2, den 3. Mai 19t8.

Im Namen der Hinterbliebenen

Hermine Zimmermann geb. WVne.

Von Befſſeidsbesuchen bitte Abstand zu nehwen,

W

Am 11. April fand in den heißen Kämpfen
im Westen unser hochverehrter Chef

Herr
Fritz Zimmermann

den Heldentod fürs Vaterland. Wir betrauern
in ihm einen gütigen Vorgesetzten, der uns
im Pflichtgefühl stets vorbildlich war. Sein
Andenken werden wir in Ehren halten.

Halle a. S., den 3. Mai 1918.,

Das Personal
der Firma Sprengel Rink.

Am I5. April erlitt den Tod fürs Vater
unser Mitglied der Gutsbesitzer

Emil Hädicke
zu Klein -Kugel.

Wir verlieren an ihm das zweite Mitglied unserer
Genossenschaft in diesem Kriege und werden
auch ihn ein treues Gedenken allezeit bewahren

Stennewitz, den 4. Mai 1918.

Der Vorstand:
Franz Walther, Franz Rische, Alwin entsch

Freitag früh 5 Uhr entschlief sanft und J
ruhig mein lieber Mann, unser guter Vater,
Schwieger- und Grobvater, der

Rentier Karl Ohme
im Alter von 83 Jahren.

Klep2zig, den 3. Mai 1918,
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Amalie Ohme geb. Winkler-
Beerdigung findet Dienstag statt.



u un W abend I. Beilage zu Vr. 227 der Halleſchen Feitung 4. mat 1918
n 3ſog Candeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen

riege me in der Woche vom 6.—12 Mai (19. Woche) wie folgt geregelt: Es NMilitäriſches. Vefördert wurden Bachfeld,e Aus Halle und Umgebung der Bevölkerung 45 Gramm Margarine. r r r des Tee W.
eht m n t Rogt. Genehm eun le Mal ſchiedesgeſuche m. d. geſehl. Penſion zur Die geſtellt und zure Schont Fluren und Gärten! dritten e r m e mgndiect:in Tag an dem nicht der hieſige e e rieb im Sarg A. Iöe n Geneenerr geht kaum ein getragen ſind. Der Preis e ſeines Abſ chs m. d. geſehl. Penſion zur Disp. gefe eon l ugten Betre auptleuten: Crewgn r e y Tretien v6 feſtgeſtellt wurden. Auch der i Die eldart.Regts. Nr. 4 u a. S.), Oberleuin. a. D. r üller

enthat uten Lan und ſieht man, daß beſonders Kinder e abzutrennen und den Verkauf V. Berlin), zuletzt n. der Landw. Pioniere 1. Aufgeb.
Trient t hört man d Wieſen betreten und in verkehrsſtillen ſte angz T gi r. W Halle a. S), früher im Pion.Batl. Nr. 8. Zu Leutnants
Tee n n Weg u s rig 18. Mai e ehe erhalten die e Wa äum Srund von ſcheinen nur ſtädtiſchen inr e W n un gewarnt. Wenn Erwachſene in Talamtſchule dehege ſt die jungen Saaten betreten, und ſei es nur mit Kartoffeln Marmelade Nudeln. die beiden
nicht wer Zeit Zritt en, ſo gibt es dafür keine Entſchuldigung; Wochen vom 6.--19. Mai r r ch e e welche aus

zigen Polizeiſtrafen mögen ſie treffen. Wenn die den Vorräten v r feſtgeſetzt. Der
uwde et le ihrer Einfalt über Wieſen und junge Felder Bon Den nder i d weniger ſie als ihre Eltern ſchuldig Feldwebelo ſin ß I. Aufgebotsem auch gen e haben die Pflicht, den Kindern voll Nachdruck i hate in e eiſen zu reden, und ihnen das Verwerfüche des r. rGewirg in dieſer und in jeder Zeit zu Gemüte zu onderem Maße Geſchäfte undidwie Vor nfrevels in und darauf ſeien alle Eltern öhnlicher Weiſe ſolche der BekleidungsDmn er i r ri 5 3t unſerer e e daß nicht die ungezogenen Kinder, cht. Aber died h en deren Eltern für die rgegenüber nern iebli anrichten. Jhre Sache in d r Zur Wer den Ernſt der Zeit und den Wert
Was hat üchte noch nicht zu würdigen verſtehen, zu rechter Zif über diegric Nicht minder berlis g d77 nicht m irre Verſia der bebauten Grundſtücke i unter gsvielverbreitete Gelüſtchen, Blüten- r Swenioſtenz T mauſen. Es muß einen eigenen Reiz haben, in dieſ Geſcuſhet
ung mit rige nbewachten Augenblicke einen Fliederzweig vom ahre 1915uß S m den Anlagen oder von einem über den Garten 730 078,66 Mk. zurück, um im Jahre 1916 auf 1 012 498,45 Mk. zu
W angenden Strauche auf der Straße zu brechen, denn der J e e e Wde er und immer wieder zu beobachten. G alt für und zu H e h t n nkenden Jahre v n een rtenbeſtter, deſſen ganze Freude ſein wohlgepflegtes binnen 5 mehrung der Schäden eingetreten, denn ſchon in den erſten vier
das alles ſtück bildet, keinen größeren Aerger als einen ver Zuwiderhandl Monaten des Jahres erreichen die Aufwendungen 1 500 000 Mk.
ie in Fran lten Strauch nach der Straßenfront hin. Man kann Bundesvats Dieſe Zahlen beweiſen, wie erſchweckend die r rba ndem verargen, wenn er einen auf friſcher Tat er Geſchäftes oder W hat und in welch hohem Maße das Gut des Einzelnen
u en Schändüing auf der Stelle in höchſt handgreiflicher ſchen htiſche Cierverkauf, in der Talamtſchule am Montgg,

e et ſeht e e e e h be See u Mete e Bem J Zulaſſung des privaten Pofſtverkehrs die Inhaber J x 47 h r nleet in u wit Livland, Eſtland und Drſel reiſe Wn ger Pfennigen abgegeben. Der Lebensmittelſchein iſt
1. Mai ab iſt unter gleichgeitiger von be egen. Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abe J e et wer en Kupfergeld) deren halten Umtauſchgu bereit t et m e e e rhne nd unter Rubenubung der Jadpoſt, mir innerſten derigeeſerf von Morgentrank zu der Talamntſchrle

t J h Wo r Wer am Montag den 6. Mai. Zum KHaufe e kreiſe und bei Einladungen uſw. und hat für junge Damen den
ichsrats e l a hen en ohne en d tie d Bhee e uenern e e an re cr wer i m ſei ong in anleiten zu können, ädcheder Kaiſe e Fällen iſt hrs ie nachmittags von 2156 Uhr. z n n e den Wert be zu erlernen- Wage in Herrſchaftshäuſern
n ne dem Poſheliet des Sberbefehie r gehe ehe en men egeeehtee Gats erforderlch ift.
J der Wiehe Auskunft erteilen die Poſtanſtalten. 2rrtt ren N.-T.-Lichtſpiele, Alte Promenade 11 a. Das ſtilvollderlichen de v Verkauf von KaffeeErſatzmitteln wird auf Grund der eingerichtete Lichtſpieltheater bietet in ſernem neuen Spielplan
er Kaiſerhicg e r du Sept. /4. Nov. 1915 wie folgt ge ein vieraktiges Drama: „Das Geſchlecht derer von Ringwalln Praſt n Moniag, den 6 Mai 1918. Für jede deſſen Hauptrolle, ſozuſagen als rächende Nemeſis, Hennen Prafſident n werden. Der Porten mit großer Gewandtheit ſpielt. Die von Ringwallheutigen W Mal ſind bvlutſchuldbeladenes, ruheloſes Stuartgeſchlecht“, deſſencher die Ja ungezügeltes Temperament ſich immer wieder an Kind undausgeſproche m, als i Kindeskindern r Jm et Gliede e es ſein zd, fü Ware ü Der Verkaufspreis über Bruder und Schweſter die Schweſter, die es immer umr h n in Fſeloſe, überall wittert und deshalb unter eiſerner Energie und Selbſt

nen n oder Behältniſſen an den Kleinhändler geliefert geißelung in Einſamkeit lebt der Bruder, ein heißblütigert igertreter des Thürir worden iſt, 84 Pfg. für 1 Pfd, für loſe Ware 80 Pfg. für 1 Pfd. Draufgänger, an dem ſich das düſtere Geſchick vollgieht. Als
Mat Ma Tuwerei ſchlug, bewi Beim Verkaufe kleinerer Mengen dürfen Bruchteile eines Pfen-ſpaßiges Gegenſtück ſei auf das reigende Luſtſpiel „Der geprellte

e Artillerietit i nigs auf ganze Pfennige nach oben abgerundet werden. Die Don Juan“ hingewieſen.heftig. Oel Käufer ſind verpflichtet, bei denjenigen Verkäufern die Kaffee Er nU.-T.-Lichtſpiele, Leipziger Straße 88. Der neue Spiek
egend verjat ſatzmittel einzukaufen, bei welchen fie für den Bezug von Kolonial Hlan bringt Charles Wilken in dem KriminalDrama „Die
teilungen el waren in die Kundenliſten eingetragen ſind. Die Abgabe hat höchſte Jnſtanz“. Ein Kriminal-Film ohne Detektivr Zeitweili unter Abtrennung der Marke 169 des Warenbezugsſcheines 15 zu alſo etwas ganz beſonderes, frei von aller Uebertreibung und
afte Tätigkeitſ erfolgen. Die Verkäufer ſind verpflichtet, die Marken abzutvennen doch voll logiſcher Schärfe und bis zum Schluß voll fieberhafter

i allen ſei. und zu Hunderten gebündelt im Stadternährungsamt, Markt- Spannung, von packendſter Wirkung und mit glänzendem Geim r gef n 1866, platz 22, 1. Obergeſchoß (Saal links) binnen 8 Tagen unter An ſchick inſzeniert. Die Darſteller leiſten ihr Beſtes. Charles

i g. v deſen hre ihres Keſbeſtante- en e Wilken, ber W W e d
III. i W chaue n ußten, zerrverbraunt wohlverdienten Ruheſtand treten; er hatte e erſ nchet durch deutlich ſichtbaren Aushaeig uns wahrer Meiſterſchaft geſpielten „„Johann Löhe“ von

nericang“ e Wohnung in Merſeburg gemietet. in den Verkaufsräumen den Namen oder die Firma und den Ort Anfang vis Ende. Jm wirkſamem Gegenſatz dazu ſtehen de
in der 7D7 der gewerblichen r d d u w. beiden Luſtſpiele „Schmerzlos und prompt und „Heringsdorfermutet u N Sie Nahrungsmittelverſorgung in Halle e e e e e h T der er. enden

i an Schlacht s amtli Wetternachrichtendienſtes.h e Man bei ordnung vom 25. Sept. 4. Nov. 1916. W. r n. r
i i nkter dem en. An z na m e e et Frieden We Heim bringt eni ram i iende 7 am iche deltpoſthriefe er b a Pächhen) ange eab zu crommen. a j örendeou d bat Schank- und Speiſe Die Fabrge einander S erkr r Crödte de ene e n rer r Srammophon Piatten e mnl benen werden, während die übrigen 141 125,55 Mk., bei der Straßenbahn 87 41050 Mk. mithin im Gustav Uhlig ren nnd Musikwerke. TIalleheute, Sonn Bezuge Wurſt echtigen. b d tr Untere Leipziger Str.in Srafc t g. nargarine. Auf Seht der Verordmung de r t r her Glattahn t o t. h ver Straßen An Worhentagen pis 7 unr geötmnet, Sonntags geschlossen.

a et vom 18. Januar 1916 wird die Verſorgung mit Fett
ef für die

g og, u An Wea 7iſtleriſche Er

a fingstfesteben d mite um Pn u n empfehlen unsere groben Lager in

z der 8 Il Herren- un naben-Anzügrund nachmittag

Orcheſter te ton- j W weiche Kragen, Hosenträger etc.h Neunheiten: Strohhüte, Krawatten, weic gen, g

S pols Z DEnde W Haſie a. S., Große Ulrichstraße 19.



zJ tet. halt sich en n undO 2 2 rechtzeitige Anmeldungen. r P Je e 27 n grosser Park. Fernruf AbdeTelegr. Adr. Hindenburghetel. Prosp. v d.

Eröffnet am 16. Mai d.

2 c e uI. e7 7 r S Mu- EEhTR c än.e b 5ne
Auskunft erteilt die städt. alt
Friedrichroda m WKlimatischer Sommer- und W eGuto Verpflegungshäuser. Merbesehr.: hen r on
Dr. Belings Waldsanatorium, Tannenbot im
Sanatorinm Dr. Lippert-Kothe.Hotel Alfred, v Bos. Emil Sauerteig, bevor i
Hotel H Ernst, I. R., Inh. F. H. Zeorn, am h
üste i. nh. r Fert n t. m n uc ote u aus, Inh. Frie ckardt u. Söhne, dS e äh »arkhotel, I. R., Inh. Emil S. Ketil i
Hotel Waldhaus, Jenluih Ranges, herrl.
Familienheim Büchig, Fran t chütr.Verkaufsbüro alte en 49 Tel. 5563. Fremdenh. r n l

riedrichroda Töringe,
430 710N Klimatiseher Sommer m. Winter

Am Pandof l r

ſeinen Oberbrunnen d. Weonenguele ee vel, Katarrhen ger Atnmngs u gen el Sient, Ste vag Wiinevers
nbiidung,erd nſi im sohles., Isergebirge, 524--960m, Bahnstation. Gebn aueh bei Pru t Zzuckerkrankhelt, Mieren- an Natürl., arsev. radio artenStoffwechselerkrankungen und Blasen-Lelden. säure- u. Moorbäd. Fichtenrindenbäd. Inbalaiort b. Bleichsucht, FrauenkrankWo eins Lar in Bad Salrdrunn nieht angangig Angezeigt p. Bleioha geht an enhrauisheiten

erzr u. Nerveplei runnenyc v S c 12 i ru n 58 v leislcn Hauskuren mit Oberbrunnen i sand. Moderne grohe
ronenquelle hervorragende Dienste. 2 Ken r S

ustr. Prospekte frei duredie BadeveJ dige ein vorzügl. S
s at zu u ea S

Fiaallengseig Güünn

Erholungsbedürftige nden 27 Verpflegung
Deutsehes Haus. Max MHodermam,Wirksamen Schutz gegen

geldliche Verluste aus äem überhand-
nehmenden

Einbrecher-Unwesen
Offerten von Stellenſuchen bietet nur die Rinbruch Diebstahlden, Teilhabern, Briefe von Versicherung.d dreun Dur un r. Geschàfte und Privat Haushaltungenne die Je z r grapho versichert zu mäßigen Beiträgen und

eurteilung ein ana Grapholog, günstigen Bedingungen die
Aus jeder

en Frankfurterden Charakter der betreffen-den Perſon. Charatterſtgge Allgemeine Versicherungs-Aktien-Geselschaft.

2.4. Charakterbild 5. 99Aktien- Kapital A. 30750 000Schreibmappen Gesamtgarantiemittel rd. M. 98000 000
und reibunterlagen Koestenlose Auskunft erteilen die Direktion in Frankfart a. M. sowie
in reicher Auswahl empfiehlt

J. Zoebisen, r. Steinstr. 82. im alle a. S.
iniährigag! Otto Hesse, Hale-Trotha, Trothaerstr. 3 Friedr. Manthey, Bismarckstr.

Dr. Woerner, Neue Prowenade I. Willy Katz, Halberstädterstr. 13 I E. A. Mörita, Dessauerstr. 6 a
en iren Schuſarbeſte- Fernspr. 1969 Thieme. Wielandstz. 17 II
aufsicht in all. Faäch. all. Max Krger, Kuttelbof 6 August Trepper, Steinweg 39.höhb. Schul. erteilt erfolgsich.

r r Wissenschaftl.Lehrer. Off. unt. B. K. 4522 an
udolt Mosse, Halle a. S.

Buch- Jine inte

DOMO O O O 000000000003030 09320000

Am Donnerstag den 9. Mai eröffno e
wieder wie voriges Jahr im Hars Ia tour,
Gr. Ulrichstr., für funge Damen, Frauen un
Mndehen gründlich bildende 16 stündige

Tischdeck-u. Servlerkurs,
Tafeldecken, Servieren, 14 versehbledenes

Serviettenbrechen, Speisefolge kür
diverse Gelegenheiten und tandslehre,

7weok: 1. Zu wissen, wie man im Hause Ver
anstaltungen aller Art trifft, um sein Personal
darin anleiten zu können. 3. Das z erlernen
was in Herrschaftshäusern vorkommt, um eine
dienende oder repräsentable Stellung ein
nehmen zu können.
Der Unterricht wird theoretiseh, praktiseh

und faehgemäb mit den dazu gehörenden Tafeb tz. Dud
gerätschaften erteilt. )uderſtaHonorar: Tageskurs 15 M. Abendkurs M Sen 7 5

Hochachtungsvoll ilts deRlise Schuster, Haushaltungsiebrerin, did 882 M
Anmeldungen werden am Bütfett im Mars la

tour, woselbst Prospekt und Referenzen auf
liegen, höfl. erbeten.

meinden

O c

Friedrich Deyen Hahn

Kornbrennerei
Nordhauſen am Harz

liefert ſofort noch gegen Nachnahme:

c 3 3 tzu häben bei (6867 köchterheim „Rothäppehen Usenburg a. H.J. Aocebiseh, Er. Steinstr. 82 l ne aMen an
Angenehmer Erholungsaufenthalt f. junge Damen

und Schülerinnen. Pension 4,50 bis 7 Mark.

änge h t gehn v ren 5 in àden verschiedensten MHacharten e n u sP vfebit reiswort Dr. A. Rühle h n rnH. Sohnee Nachfolger Heilanstalt zur klinischen Behandlung G Rum, echten Jamaika-Verſchnitt und Faſſons,
j schwerer Neurosen, organischer Er krankungen Kognak, deutſche und franzöſiſche Verſchnitte

an Halle a. S. A. F. Ehermann. Gr. Zteinstr 59 des Nervensystems u. c Krankheiten Arrak, Verſchnitt 1 und II

kranker Zähne. mit vorwiegend nervösen Symptomen. Steinbäger, ſ. Qualität I und II,ſchmerzloses Zahnziehen r Kloſtertropfen, ff. Ware.Zahn- S Muder Heratungsſtelle für Kriegerfamilien.

4

Man verlange neueſte Preisliſte.

hall. Zahphellanstah Atelier o hunſt für jedermann Lieſerimg erfolgt in

c h S Seretheenſeate st. So
Privatverkehr ausgeſchloſſen.

den Wochentagen 9 bis 12 Uhr vormittags. 20 VLiterfäſſern od. Neeralchen in Packungen J
Vertreter Julins in. Halle (Jaal), d rege 4

Viriehe r m. Jeue Promenade n leipuier Durm. Deutſches Kartell Halle Verband nat. Vereine) von 6, 12, 18, 24 Literkiſten uſw.

Eisen-, Mineral-, Moor- und Radiumbad. Stüändig im Betrieb. Badesohrtften durch die Königl. Bade- Direktion
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i. Duderſtadt, 4. Mai.

2. Beilage zu Vr. 227 der Halleſchen Zeitung 4. Mai 1918

CLandeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen
provinz Sachſen und Umgebung

des Kreiſes Merſeburg an derBele Mlengutsgeſelſchaft Merſeburg

Merſeburg. 4. Mai
Fie ſeit 1912 tätig iſt

Wirtſchafts 7 des

gebure im Kreiſe Merſeburgsah Schkeuditz einige 60 Stellen errichtet und

e ez Kolonie von in Großätet eine Wükhlonie von 8—10 Stellen in Kötſchau. Mit
h ichkeiten kann in beiden ſofort nachBawutätigkeit begonnen werden. Schlöießzl

Merſe
ſind durch neuerlichemn Er

ich
ien bisher in Ausſicht genommen in einer

kIleinerer Städte und ſonſtiger Ortſchaften des

sgeſellſchaft, die zur Zeit ihre HauptgeſchäftsIl t plant nach dem Kriege den Ausbau ihrer
ftsſtelle in Merſeburg zu einer beſonderen Ge
der jederzeit Auskunft über Fragen der inneren

ilt, Verträge abgeſchloſſen und Angebote ange
können. Nachdem der Miniſter für Landwirt
wünſchenswert bezeichnet hat, daß ſich auch die

d 77 von e an denngsgeſellſchaften eiligen, hat die Rentengutsh gebeten der Kreis Merſeburg
r rteite im Geſamtbetrage von 30000 Mk. über

Es würde bei Annahme des Antrages der Kreis
eile zu je 500 Mk. zu übernehmen haben. Die Renten

hat ſeit 1916 5 Prozent als höchſt utäſſige
i Die finanzielle Lage der Geſellſchaft f

Sie beſitzt neben ziem
erheblichem chrbeheſtimm iſt,

ſiedlern auf ihre meinem bisherigen Geſellſchaftskapital von rund 82 000 Mk.
Kreisgusſchuß hat die Beteiligung an dertenguts geſellſchaft Merſeburg mit 60 An-

n zu je 500 Mk., insgefamt 30000 Mk., beſchloſſen.

Kriegswirkſchaft

t nigerode, 3. Mai. Vom Landratsamt wird
Eier verſorgung geſchrieben): Jn den

ſten Monaten wird vorausſichtlich eine verſtärkte Eiervertei
etwa ſechs Eier für die Perſon und im Monat ſtattfinden.

r werden aber im Herbſt und im Winter erheblich weniger
verteilt, die Verteilung zeitweiſe ſogar ganz eingeſtellt

d Das liegt daran, daß der Kreis die in der Legezeit
er eingehenden Eier ſofort zur Verteilung bringt und von

Konſerbierung von Vorräten für den Winter mit Rückſicht
die Schwierigkeit des Geſchäftes es würde ſich um etwa

000 Eier handeln und um ein Verderben dieſes wichtigen
rungsmittels zu verhüten, abſieht. Es muß alſo jedem ein

nen Haushalt überlaſſen bleiben, ſich von den jetzt reichlicher
eilten Eiern einen Teil für den Winterbedarf einzulegen.
y. Nordhauſen, 3. Mai. (Zur Beſchaffung von

chuhwerh) iſt hier eine Reparatur-Annahmeſtelle für
juhwaren eingerichtet, für die jeder Schuhmachermeiſter ver
ſichtet iſt, wöchentlich mindeſtens zehn Reparaturen auZzu
hren. Außerdem iſt noch für Unbemittelte eine Schuh-
paraturWerkſtatt eingerichtet, in welcher regelmäßig 6 bis
Schuhmacher beſchäftigt ſind. Zur eſeitigung des
leingeldmangels hat die Stadtverwaltung anfertigen

in Verkehr gegeben Scheine zu 50 Pfg.
600 Stück, Marken (Notgeld) zu 10 Pfg. 30 000 Stück und

Pfg. 20 000 Stück.

W. Erfurt, 3. Mai. (800000 Mark als weiteres
arlehen für die Kriegsfamilienunterſtützun-
n) beſchlofz der Kreistag des Landkreiſes Erfurt (40 Ort
aften), bei der Kreisſparkaſſe aufzunehmen. Der Kreishaus
ieplan für das Rechnungsjahr 1918 ſchließt in Einnahme und

ga mit 121 000 Mk. ab.
W. Weimar, 3. Mai. (Die Ledigenſteuer.) Jn der

gen Sitzung des Begzirksausſchuſſes für den erſten Verwal
ingebezirk empfahl Bezirksdirektor Dr. Heydenreich ſeinen
meinden die Einführung der Ledigenſteuer, die ſich in
uß z L. gut bewährt hätte. Ferner wurde darauf hingewieſen,

z die ſogenannten Pfingſtmaien (Birkenbäumchen) in
eſem Jahre nicht in den Handel gebracht werden dürfen.

us Landes und Skadkparlamenken
Verbandskagungen Wahlen

(Der Kreistag des Kreiſes
)uderſtadt) ſetzte in ſeiner unter dem Vorſitz des Landrats
hrn. v. Olders hauſen abgehaltenen Sitzung des Kreis
alts den Voranſchlag für das Rechnungsjahr 1918 auf

010 882 Mark feſt. Kreisſteuern werden erhoben in allen
emeinden des Kreiſes für Landſtraßengzwecke 3 Proz., für andere
bede 68 Proz. der Steuekraft. Der Kreisausſchuß wurde er
ächtigt, zur Linde rung der Not in der Kriegszeit,
beſondere zur Auszahlung der Familienunterſtützungen, nach

rbrauch der bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe hier aufgenommenen
leihe von 1 Million eine weitere Anleihe bis zur
öhe von 200009 Mark aufzunehmen. Der Vertragden Anſchluß des gretfes Duderſtadt an die
eberlandzentrale Südharz G. m. b. H. in Bleiche-
de zweks Verſorgung mit elektriſcher Energie,
d genehmigt. Die zur Uebernahme von vorläufig 50 000 Mk.

ſſchäftsanteile der Südharz G. m. b. H. zu Bleicherode ſeitens
Kreiſes Duderſtadt ſowie zu einem Darlehn in Höhe bis zu

)000 Mark an Südharz G. m. b. H. Bleicherode erforderlichen
ſittel ſollen durch Aufnahme entſprechender Anleihen beſchafft
erden. Der Kreistag beſchloß weiter zur Einrichtung
iner Trocknungsanlage durch den Ziegeleibeſitzer

nhard zu Duderſtadt eine Zinsgarantie von jährlich 5000 Mk.
t drei Jahre zu übernehmen.

W. Rudolſtadt, 3. Mai. (Dem Landtag) iſt in ſeiner

r W a ehe der diemanzperio zugegangen, ferner eine Eingabe der Kan
ken und Organiſten der Unterherrſchaft um Anrechnung des
irchendienſteinkommens bei e T Dem Regierungs

ichtung emeinſchaftlichen Eichwag um Errichtung eines
nis mit dem Sitz in Arnſtadt wird einſtimmig zu ge

Hotel und Kurhaus St. Blasſen
im zädhohen badischen Schwarzwald, 800 m ä. d. M. Familien und Kurhotel I. R.: der Kurbetrieb besteht in vollem VUmfange.

ſt immt.
deven
vichtung keinen
ſchloſſen, das
micht nach ihrer

Die Städte Rudolſtadt und Sondershauſen,
il. Nach einem Regierungsantrag er

eherdun nach Grundlage hie ebei Anſtellungen im Staate-, Kirchen und Shur

ebäudes zu um vonSeminarzwecken Preiſe
Jm weiteren gelangt noch der t r

nderung der Gemeindeordaung vomGine ion Rechtsſchuhrer
fend das der Eltern über die reli

g ihrer Kinder wird hinfällig evachtet, da in
c lſtadt dieſe Angelegenheit in normaler undwünſchenswerter Weiſe elt ſei.

M. Rudolſtadt, 83. Mai. (Jn der geſtrigen Sitzung
des Stadtrats) wurde der Haushaltsplam für 1918
beraten. Die Einnahme und Ausgabe ſchließt mit
1 168 900 Mark ab. Von einer Steuererhöhung konnte
auch diesmal noch abgeſehen werden, da das Ei n
ſteuerſoll durchaus günſtig iſt. Jnfolge des großen Mehrauf
wandes wird jedoch die Aufnahme einer kurgfriſtigen Anleihe bei
der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu beſchließen fein. Die vor kurzem
beſchloſſene Luſtbarkeitsſteuer iſt mit 18 000 M. eingeſetzt, der
Reinertrag der Sparkaſſe mit 60 000 M., der Reinertag der Gas
anſtalt mit 30 000 M., des Waſſerwerks mit 10 000 M., der Zu
ſchlag zur ſtaatlichen Einkommenſteuer mit 810 000 M.

Diebſtähke und andere Skrafkaken

Nordhauſen, 8. Mai. (Die Strafkammer) ver-
urteilte den Fuhrwerksbeſitzer Wilhelm Biſchoff und den
Sägemüller Auguſt Goebel aus Wieda wegen Vergehens
gegen die Reichsgetreideordnung (Nichtablieferung von 238 Sack
Getreide) zu je 600 Mk. Geldſtrafe, und den hieſigen Mühlen-
verwalter Freitag wegen Verſtoßes gegen die Verordnung
über das Schroten von Getveide (es waren bei Reviſion in der
von ihm verwalteten Mühle mehrere Sack Roggen und Feld
bohnen zum Schroten vorgefunden worden, obgleich er keinen
Erlaubnisſchein zum Schroten beſaß) zu 75 Mk. Geldſtrafe.

Ellrich, 3. Mai. Beſtrafung einer Diebin.)Das hieſige Schöffengericht hat die Handelsfrau Minna
Bertram aus Benneckenſtein welche bei der dortigen Firma
Herbſt Seide im Werte von 600 Mk. geſtohlen hat, zu drei Tagen
Gefängnis und zur Tragung der Koſten verurteilt. Die be
ſtohlene Firma hat die Seide wieder erhalten.

Krankheiten und Unglücksfälle
g. Döllnitz (Saalkr.), 3. Mai. (Beim Spiel ertrun

ken) iſt das vierjähri i ili ier. MehrereSchaukel
te in di Glſter; obwohl es nochmalsauftauchte, waren die ne V r

landen, ſo daß es wieder unterging und ertrunken iſt. Das Suchen
nach der Leiche verlief bisher ergebnislos.

Verſchiedene Vachrichken
W. Kaſſel, 3. Mai. Neuer Landeshau ptmann.)

Der Kommunallandtag wählte einſtimmig neuen Landes
wer e W Dre e ehren mit einemJahwesgehalt von 12 000 Mark. r bisherige Landeshauptmann,
Freiherr Riedeſel, tritt mit dem Vollgehalt von 15 000 Mk.
am 1. Oktober d. Js. in den Ruheſtand.

W Kafſel, 3. i. (Jm Landtagswahlkreiſe Hof
geismar-Wolfhagen) iſt das frühere konſe Mit
glied des Abgeordnetenhauſes, v. Stockhauſen, der langjährige
Präſident der Landwirtſchaftskammer für en, von den
Korrſervativen und dem Bund der Landwirte für den verſtorbenen
Kammerherrn v. Pappenheim aufgeſtellt worden.

y. Stolberg am Harz, 3. Mai. Titelverleihung,)
Die Fürſtin-Mutter hat den fürſtlich Stolbergiſchen Domänen
pächtern Burkhardt in Petersdorf und Peter in Rottlebe
rode den Titel „Amtmann“ verliehen.

Amtsbezirk Brandevroda betraut. Auch dem Vaterlande hat er als
Krieger ſeine Kräfte gewidmet. Nachdem er 1863 bei den Huſaren
eingetreten war, hat er 1866, 1870/71 teilgenommen. Möge das
Jubelpaar, das auch hier allgemein beliebt und geachtet iſt, nach
zehn Jahren die diamantene Hochzeit heiter und geſund feiern.

W. Hildburghauſen, 3. Mai. Ernennung zum
Ehrenbürger.) Die Stadt Hildburghauſen ernannte
den hieſigen Superintendenten Kirchenrat Dr. Armin Humann
anläßlich der Feier ſeiner goldenen Hochzeit zum Ehren-
bürger.

Zeulenroda, 3. Mai. (Stiftungen. Ehren-
b v er.) Wie gemeldet wird, hat die Firma Lochhammer-
werke der Stadt Zeulenroda eine Stiftung von 146000
Mark ausgeſetzt. Davon ſollen 100 000 Mk. für ein zu er-
richtendes Waiſenhaus und 45 000 Mk. für die ſtädtiſche Speiſe-
anſtalt verwendet werden. Von unbekannter Seite wurden
10000 Mark zum Ankauf von Grundſtücken geſchenkt,
auf denen Kriegerheimſtätten errichtet werden ſollen.
Zu demſelben Zwecke ſtiftete die Drahtgewebefabrik
Lenzer Baderſchneider 2000 Mark. Aus An-
baß des 15 jährigen Beſtehens des hieſigen Muſeums ernannte
die Stadt den unermüdlichen Förderer dieſer Sehenswürdig-
keiten, Fabrikbeſitzer Paul Blell, zum Ehrenbürger,
desgleichen Kommerzienrat Paul Lech mann.

W. Schmalkalden, 3. Mai. (Keine Reviſion der
Landesgrenze.) Mit dem Regierungen von Sachſen
Weimar, Sachſen-Meiningen und Sachſen-Coburg- Gotha iſt ver-
einbart worden, daß von der Reviſon der Landesgrenze
gegen die Staaten für dieſes Jahr Abſtamd genommen
wird.

d. Halberſtadt, 3. Mai. (Gaſt ſpiele des Deſſauer
Hofthegaters.) Seit Kriegsbeginn hat die Stadt Halber
ſtadt kein eigenes Thegaterunternehmen mehr, da unſer Theater
direktor Herr Sioli als Leutnant der Landwehr im Felde ſteht

ter für ihn geſtattet wurde. Man
ganze Zeit über mit Gaſtſpielen des Magdeburger Stadttheaters
während den muſikaliſchen Teil die wertvollen Schimmelburg-
kongerte beſtritten. Daneben wurden im Elyſeum von kleineren
Geſellſchaften Schauſpiele, Opern und Operetten gegeben und
die Wohltätigkeitsvorſtellungen ſchoſſen tvie Pilze aus der Srde.
Jetzt hat nun der Magiſtrat den Mitgliedern des Hoftheaters zu
Deſſau ein Gaſtſpiel von 12 Vorſtellungen im Stadttheater ge
ſtattet, das geſtern abend mit der Aufführung von Fuldas
„Jugendfreunde“ vor ausverdauftem Hauſe ſehr erfolgreich be-
gonnen hat. Damit hat auch das Deſſauer Schauſpiel bei uns
ſeinen Einzug ge
Mickorey

Sondershauſen, 8. Mai. (Zweigniederlaſſung.)
Wie verlautet, errichtet die Schwarzburgiſche Landesbank unter
der Uebernahme des ſeit langen Jahren beſtehenden Bankge-
n von Selmar Ballin in Ellrich a. H. eine Zweignisdsr

ung.

Börſen- und Handelsteil
Diskonto- Geſellſchaft in Berlin

Jn der am Donnerstag abgehaltenen ordentlichen General
der Vorſitzende Wirkl. Geheimer Rat

Exzellenz, in warmempfundenen Worten der
vor dem Feinde gefallenen Beamten der Geſellſchaft, und wid-
mete gleichzietig dem verſtorbenen Auffichtsratsmitgliede Herrn
Heinrich Wolde und dem langjährigen Syndikus des Jnſtrtuts
Dr. Walter Schlauch einen ehrenden Nachruf. Zur Tages
ordnung übergehend, glaubte Redner ohne Uebertreibung und
Ruhmrederei erklären zu können, daß die Disconto- Geſellſchaft
ſeit langer Zeit einen ſolch günſtigen Abſchluß nicht vor
gelegt habe. Wenn es dem Jnſtitut im vierten Jahre des Welt
krieges gelungen ſei, ſeinen Geſchäftskreis nicht nur aufrecht
zu erhalten, ſondern die Geſchäfte nach allen Seiten auszudeh-
nen und zu vertiefen, ſo könne dies nur als ein Wahrzeichen
für die Geſundheit des deutſchen Wirtſchafts
lebens angeſehen werden. Der Geſchäftsinhaber Dr. Arthur
Salomonſohn bemerkte, daß ſich ſeit Abfaſſung des Be
richts in den wirtſchaftlichen Verhältniſſen nichts geändert habe
und daß, ſolange der Krieg dauere, auch eine tweſentliche Ver
änderung nicht zu erwarten ſei. Der Bank ſei damit die Vor
bedingung für ihre Wirkſamkeit gegeben. Die Geldflüſſigkeit
dauere an, das Börſengeſchäft ſei außerordentlich lebhaft, viel
leicht zu lebhaft, ſo daß für das laufende Jahr für die
Geſellſchaft eine nutzbringende Tätigkeit gegeben ſei.

Die Verſammlung, in der ein Kommanditkapital von
28 057 800 Mk. durch 587 Kommanditliſten vertreten war, geneh
migte hierauf den vorgelegten Abſchluß und erteilte die Ent
laſtung. Die auf 11 Prozent feſtgeſehte Dividende iſt ſofort
zahlbar. Die Geſamtfaſſung der gen gemäß dem in der
außerordentlichen Generalverſammlung vom 10. Dezember 1917
gefaßten Aenderungsbeſchluſſe wurde ohne Grörterung geneh-
migt. Es iſt dies eine formale Maßnahme, die zur Srleichte
rung der Eintragung der Satzungsänderungen in das Hanbels
regiſter dienen ſoll. Bei den Wahlen zum Aufſichtsrat wurden
die ausſcheidenden Mitglieder, die Herren Generalkonſul von
Bary, Wirkl. Geheimer Rat Dr. P. D. Fiſcher, Exgellenz,
Generaldirektor Dr. Haßlacher, Konſul Jay, jen
rat Keller, ikbeſitzer Schoeller, n B.Schroeder, Geheimer Kommerzienrat Dr. Strupp, Bank-
direktor a. D. Ul rich, Geheimer Hofrat von Vellnagel
und Generalkonſul von Weinberg wiedergewählt. Neuge-
wählt wurde Generaldirektor Rudolf Noellenburg, der,
wie der Vorſitzende bemerkte, als Leiter der Deutſchen
Erdöl- Aktiengeſellſchaft ſeit vielen Jahren in

und erfolgreichen Beziehungen zur Disconto- Geſellſchaft
t.

Abtrennung von Dividendenſcheinen
Es ſind zu trennen am: 4. Mai Disconto-Geſellſchaft, Ber

lin 11 Progz., Triptis A.G. 6 Proz., Slektrigzitätswerk Straß-
burg 7 Prog. Dividende.

W. Deutſche Erdöl Aktiengeſellſchaft in Berlin. Wie wir
aus Verwaltungskreiſen hören, ſteht der Termin der Sitzung
des Aufſichtsrates der Deutſchen Erdöl-Aktien-
geſellſchaft, in welcher deren Bilanz vorgelegt werden ſoll,
noch nicht feſt. Die Dividende iſt in gleicher Höhe wie im
Vorjahr mit 25 Progent in Ausſicht genommen.

Oscar Köhler A.G. für Mechanik-Jnduſtrie in Berlin.
Die Geſellſchaft bleibt für 1917 wie für die drei Vorjahre
dividendenlos. Es kann indeſſen der Verluſtvortrag aus
den Vorjahren von 67 891 Mk. getilgt und eine Abſchreibung von
44 708 (32 928) Mk. vorgenommen werden, wo noch ein
Ueberſchuß von 10 555 Mk. verbleibt, der in die R fließt.
Das Geſchäft in Piano-Mechaniken lag wiederum darnieder,
während in der Herſtellung von Holzgerätſchaften, die bisher
größte Jahresziffer bei beſſeren Preiſen erreicht wurde. Die
Beſtände erſcheinen in der Bilanz mit 525 996 (630 631) M. ſie
ſind niedriger bewertet, weil der Abſatz an Mechaniken in der
Uebergangszeit noch gehemmt ſein werde. In das neue Jahr iſt
die Geſellſchaft noch mit gewinnbringenden und belangreichen
Aufträgen eingetreten.

Bremer Holzinduſtrie A.G. in Bremen. Jn der außer
ordentlichen Generalverſammlung wurde einſtimmig nach den
Anträgen der Verwaltung die Erhöhung des Grund-kapitals der Geſellſchaft von 1800 000 Mk. um 300 000 Mk.
neue, ab 1. Januar 1918 dividendenberechtigte Jnhaberaktien
auf 2 100 000 Mk. beſchloſſen. Die Begebung der Aktien ſoll
nicht unter Pari erfolgen. Das geſetzliche Bezugsrecht der
Aktionäre iſt ausgeſchloſſen. Beabfichtigt iſt, die neuen Aktien
den alten Aktionären im Verhältnis von 1:6 zum Bezuge an
zubieten, wobei ein Bezugskurs von 110 Prozent in Ausſicht ge
nommen iſt.

Chemiſche Fabriken Walter Strömer Aktiengeſellſchaft,
Köln. Auf der Tagesordnung der am 22. Mai ſtattfiandenden
ordentlichen Generalverſammlung ſteht auch die Beſchlußfaſſung
betreffs Durchführung der Zurückſtellung der im Dezember
vorigen Jahres beſchloſſenen Kapitalserhöhung (ſ. „B. B.-Z.“
1917 Nr. 559) ſowie über die Verlegung des Sitzes ber Firma.

ED

Jagd. Fischerei. Tennis. Luftbäder.
Diätkuren. Anstalt für physikalisehe Heilmittel. Aunsgedehnte Spazierwege in Tannenhochwälder.

Sanatori um Luisenheim für Nerven- und innere Kranke
Alle Kurmittel der Gegenwart. Diätkuren. Terrainküren. In beiden Hàusern infektiös Erkrankte ausgeschlossen,
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4 Stellenangebote
Wir suchen zum möglichst valdiggn

Antritt einenKonstrukteur
mit guten Erfahrungen im Vor-richtungs- u. Werkzeugbau für unsere
Lastwagen- und Flugmotoren- Fa-
brikation. Bewerbungen mit ausführ-

540

lichem Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen unter Angabe
des Militärverhältnisses erbeten an
das Personalbüro der

Hationalen Automohil-
Cigsellschaft,

Aktiengesellschaft,
Berlin Oberschöneweide.

Jüngere Ingenieure
und Techniker

für unſer Konſtruktionsbüro geſucht. Erfahrung auf demGebiete des Apparatebaues (Grobblech und WBußeiew
erwünſcht. Angebote unter Angabe des Eintrittstermins,
des Militärverhältniſſes, der Gehaltsanſprüche ſowie mit

Zeugnisabſchriften und Lebenslauf an
4pparats-Vortriebs- Goseollachaſt Berlin-Wilmersdorf

9056) Xantenerſtraße 5.
Zur Leitung einer Filiale in Mitteldeutſchland

geeigneter [16163Kaufmann
zus dem Getreide-, Mehl-, Futter- und

Düngemittelfach
zum baldigen Antritt geſucht. Ausführliche Angebote
mit Zenugnis- Abſchriften und Gehaltsanſprü
A. B. 1720 an Budolf Mosse.

Wir ſuchen:
zuverläſſige

YerſicherungsſcheinEntwerfer,
a Nicht-Fachleute, die ſich ausbilden wollen,
finden Berückſichtigung. Beſte Empfehlung Beding.

Wittoldeutseho Versicherungs Altiengesellsehatt,

Halle a. S., Alte Promenade 31.
(Meld. 10--1 V., 3--5 N.)

Verk tattmeiſter.

Für die Werkſtatt eines Abraumbetriebes
mittlerer Größe wird ein durchaus ſelbſtändiger,
energiſcher, zuverläſſiger, möglichſt militärfreier

Werkſtattmeiſter
für ſofortigen Antritt, oder auch 1. Juli er. geſucht.
Angebote mit Zeugnisabſchriften, Lebenslauf uſw. an

Greppiner Werke,
Wolfen, Kreis Bitterfeld.

C
„[„ÜS m

9 h
Wertkzeugſchloſſer,Schmelzer 7 r

ſtellen ſofort ein
Schumann K Co., Gießereiabteilung,

Leipzig-Leutzſch, Eiſenbahnſtr. 5.

Klemnpwer I. Intallateure

für dringende Heeresarbeiten geſucht.

Berner. Gr. Klausſtr. 15.
(Aneèrkannt als kriegswichtiger Betrieb.)

Heizungsmonteure
Wasserleitungsmonteure

Rohrleger
Schlosser

Hilfsmonteure und Helfer
für auswärts ſofort geſucht.

F. Hermann Beeg,
Dresden, Falkenſtraße 26.

9099)

Imotorenmonteure
Schlosser

event. Benurlaubte, werden für unſeren

Flugmotorenbau
wie auch für die anderen Abteilungen für dauernde

Beſchäftigung geſucht. (9164
Grade Motorwerke, Magdeburg

Für äusserst dringliche Arbeiten stellen wir
fortlaufend ein:

FilSteller f. Pittler- Revolver

geübte Werkzeugdreher

IIDd Dreherinmnen.

Die Stellungen sind dauernd.

Jünder- und Apparatehauß. m. h. H.

Nürnberg, Botrieh IGibitzenhofstr, 29.

Wir suchen einen wit den neuzeitlichen Arbeitsarten
vertrauton und in der Massenfabrikation erfahrenen

ersten
Drehermeister

in dauernde angenehme Stellung

Jänder- und Apparatehau, i. m. h. H.

Nürnberg. (6045

Wir suchen für unseren Betrieb

ungelernte Arhelter u Platzarheiter

in grösserer Zahl, ferner

Schlosser, Schmiede,
Maschinenschlosser,

Arbeitssuchende wollen sich schriftlich oder mündlich wenden an

Arbeiter Annahmestelle der Pulverfabrik Premnitz.
Rathenow, Bahnhofstrasse 22.

Verwalter
für ca. 200 Morgen

großes Gut in Prov. Sachſen
geſucht. Es wird auf eineerfahrene Kraft, die auch ſelbſt
im Notfalle mit Hand anlegt,
reflektiert. Offert. m. Alters-
angabe, Gehaltsanſprüchen,
Zeugnisabſchriften u. Refe-
renzen unt. A. F. 166 an
Rud. Mosse, Magdeburg.

Suche zum 1. Juli eine in
allen Teilen perfekte [9116

Guts Mamſell
bei monatlich 50 Mk. und
Familienanſchluß. Offerten
unter Z. 1709 an die Ge
ſchäftsſtelle der Hall. Ztg.

Für Militärlieferungen ſucht

S Böttcher S
Carl Heinolélt., Leipzig.

Wir ſuchen
zum ſofortigen Eintritt Bis

Rangierer
außerdem einen zuverläſſigen

Kutſcher.
Phemisehe Fabrik Griesheim Blektron,

Werk l, Bitterfeld.

(9138

Ordeutliches, ebrie
Mädchen

geſucht.
Gut Elende

bei Bleicherode am Harz.
L Mamſell f. frauen-C

m

Tüchtige Tiſchler
und

Maſchinenarbeiter
für dauernd geſucht. (9131

M. Hörügel,
Rückmarsdorf a. Babhnhof.

loſen Haushalt, Stuben-,
Haus Küchen u. Stall
e ſucht ſof. u et

laura Paleke, er
ge werbsmäßige Stellenver-
mittlerin, Schmeerſtr. 22.

Aelteres erfahrenes

Kochfräulein

für Krankenhaus per 1. Juni
geſucht. Angebote an die
Oberſchweſter der
Heilanſtalten Milbitz.

Sonnabend, den 4. Mai 191

Leiterin
der Fürſorge und Beratungabteilung der ſtädt. Kriege
hinterbliebenen FürſorgeGeſucht ſofort oder ſpäter eine ſo zig
gebildete Frau im Alter von 25 bis 40 g m

Bedingungen Umfgſſende Allgemeinbil
(Beſuch einer höheren Mädchenſchule, mögnn
auch einer Sozialen Frauenſchule) praktiſche
ſahrungen auf ſozialem Gebiete, Gewandthet
Verkehr mit Frauen jeden Standes, Fabineinem Büro von mehreren beſoldeten vehent t
vorzuſtehen, ſowie ehrenamtliche Helferinnen
suregen und anzuleiten. an

ehalt 1800 jährlich und Kriegszulgvon z. Zt. 50 monatlich, Anſtellung auf Prige
dienſtvertrag gegen viewelghrliege Kündigu
Penſionsanwartſchaft nach 10 jähriger Dient
im Falle der Dienſtunfähigkeit. zeitewerbungen mit Lebenslauf und Zeugniß
ſofort an die Unterzeichnete, Kleine Steinſtrält. Kriegshinterbliebenen güſn,

Leiterin
für Offiziers u. Soldatenhein

im Oſten und Mazedonien geſucht.
Näheres: Preußisehe Lebens -Vers. Akt
Ges., alte Promenade 6 I, Portal I.

Zum ſofortigen Antritt ſuche ich nachweishar
tüchtigeSienotypistinnen

Bewerbungen mit Gehaltsanſprüchen, ſowie
Tag des früheſten Antritts ſind zu richten an

Karl Goßweiler,Perſonal und Arbeitsnachweis
Schwarzenberg i. Sa.

--ACGGCCCGCGCGCſCſ(A[70”CACASMSſ]ſOSSTSSSCäCCCäö?ßö1“[72S Gewandte Buchhalter

ſar doppelte Buchfübrung, bilauzſicher, un
ofortigen Antritt event. ſpäter geſucht. Offerten

mit Gehaltsanſprüchen und Zeugnisabſchriften an

Theodor Kichter, LiehhandnBarfüßerſtraße,

Koch ſeernverfekt im Kochen,
für Offiziers- und Soldatenheim im Oſten und Ny
donien geſucht. Näberes:ßreübiſhe Lebens Verſch. Attier bei

Promenade 6 I, Portal I.
Damen besseroer Stänth

als Helferin
für Offiziers- und Soldatenheim im Oſten und P
donien geſucht. Näheres: n

Preusslzehe bebens-Verzieherungs-Aktien-Gezellheht

Halle a. S., Alte Promenade 6 I, Portal
&ötellen-Geſuhe I. Als ans Name

Wegen Einſtellung des
ſuche ich zum 1. Juli el
Gut bei Halle ein tüchtige

Betriebes infolge totalen
Brandſchadens, ſuche ich

im Kochen und Einmade
erfahrenes junges Mädge

für die
Verwalterin meines
Kantinenbetriebes

bei Familienanſchluß, Offen

bezw. Verkaufsraumes
für Arbeiterbedürfniſſe
anderweitig Vertrauens
ſtellung, eventl. im Kaſino,
möglichſt mit Familien-
anſchluß. Bewerbsrin iſt
kautionsfäbig, ſehr fleißzig,
reinlich u. abſolut ehrlich
u. kann warm empfohlen
werden. Angebote mit
näheren Angaben, auch
der Gehaltsbezüge, unter
A. 1362 an Haasen-
stein Vogler, A.-6.,

(Walle a. S., erbeten.

ſchäftsſtelle der Hall. Ziz
Gebildete junge zu

ſympathiſch und erfahren
Haushalt,

wünſcht
möglichſt mit 4Ajährig, gute
zogenem Mädchen, wo hl
gehalten, zur Führung
Haushaltes ohne gegenſeihh
Vergütung,

Aufnahme
in gutem Hauſe. Landaufen
halt bevorzugt. Offerten a

Herning. Hanobver,
Randſtraße 153.

t iſiLediger, militärfr. Landwirt, Kon O r h

l
mit 8. jähr. Praxis, ſucht als welge v ſener

rw z. Zt. ungekündigte SieVe alter in Düttenwe rt, ſucht vo 7
b. ſofortigemAntritt Stellung l 1. 7. zu verändern. Oel GeOff. unt. Z. 1712 an die Ge unter Z. 1704 an dieſchäftsſtelle dieſer Zeitung. hüftsſteüe d. Ztg.

J

wohnhaus mit Garten.
1912 erbaut, mit 3 herrſchaftlichen Wohnungen, Erdgeſched
1. Oktober beziehbar, zu verkaufen.

Näheres Zietenſtr. 16.Ziegelei- Abbruch
8 ſehr gute Trockenſcheunen, je 600 aw Jlätht
1 Ringofen mit 14 Kammern, 9 Ziegelgtcſch1 Preß- und Maſchinengebände mit 2 Ziege

u. 1 Dampfmaſchine, 150, PS., Aufzug Tee
1 Keſſelhaus mit 2 Dampfkeſſeln von je 590

Heizfläche, 2 Wehr1 Stallgebäude, Vorratsſchuppen, Scheune s Jan
hänſer, Gleisanlagen, Rüſtwagen, Ziege wen
Zubebör, 1 Zenteſimalwage ſofort guf Abbre

ganzen oder einzeln zu verkaufen. Nähe Bornab?
Näheres durch

Friedrich Maumann,
Baugeſchäft Borna b. Leipzig.

a. Kryſtall-Hpeiſeſah
ab Halle'ſchen Werk, liefert ſofort u. ſpäter in großen
kleinen Poſten zum billigſten Preis.Alfred Breithuth. Salszniederlagt

Trebſen a. d. Mulde. Kernipr. Pr.

unter Z. 1708 an die

S

Anerka
J
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Nerino-
A ſleiſchſchafherde

früherZſcherndorfucſean
eihändiger Verkaufe Böcken

in hieſiger, von der Deutſchen Landwirtſchaftsßelichatt anerkannter Herde

am 14. Mai tat.
Wagen ſteht bei vorheriger Anmeldung Bahnhof

Bitterfeld.

Fauermeister,
Gut Zscherndorf b. Sandersdorf, Bez. Halle.

Wir können
noch schnellstens, zum größten Teil ab Lager, folgende best-

bewährte Fabrikate Iiefern:
Drilimaschinen, Kultivatoren, Vggen, Düngerstrener,
PHüge. Kartoffelsortierer, Kartoffeldämpfer., Kartofrel-
auetschen, Saatreinigungsmaschinen, Schneckentrienure
Häckselmaschinen, Rübenschneider, Dreschmaschinen,

Motorpflüge,
Trockenanlagen, Höhenförderer, Futter- und Dstallbahnen, Srasmäher., Getreidemäher, Garbenbinder,

Henwender.
Werden in unserer Werkstatt,9 pa r U re n welche mit allen neuzeitlichen
Werkzeugmaschinen ausgerüstet

ist, an Motorpflügen, Dampfdreschmaschinen, Krntemaschinen usw.
ausgeführt, wenn dieselben rechtzeitig eingehen bezw. an-

gemeldet werden.
Landwirtschafts kammer für die Provinz Sachsen

Pentral-Ankaufstelle
für land wirtschaftliche Maschinen und Geräàte

Halle (Saale)] Filiale Halberstadt
Merseburgerstrasse 17/19 Tol. 78381. Königstrasse 25 Tol. 192.

DD

J

S
II

Fukterrühenſamen Auhan!

1919 und eventuell auch weitere Jahre habe ichnoch vie größeres Areal v (9127
Futterrübenſamen

u kulanten Bedingungen in Anbanu zu vergeben.s Reflektanten wollen ſich mit mir in Verbindung ſetzen.

August Haubner, Samenzüterei,
Eisleben (Prov. Sachſen).

Wir ſuchen
Abſchlüſſe mit Plantagenbeſtzern

oder Großhändlern,
möglichſt in der Provinz Sachſen,

für Lieferung von Beerenobſt
zu machen und ſehen Angeboten entgegen.

Magiſtrat halle, Stadternährungsamt
Abteilung Obſt und Gemüſe.

Gemüsesaat.
Wir liefern:

Zwiebeln, Zittauer Rieſen 100 gr. 1kg7ä
Kürbis, Melonen x 7. L 60.

Gtumherde Wülperode.
Der Verkauf von ca.

findet ſtatt am
Mittwoch, den 15. Mai, 11 Uhr.

Wagen auf Wunſch Station Vienenburg am Harz.
Von Richtung Berlin kommende Herren fahren der ſchlech-
len Zugverbindung wegen am beſten Tags zuvor bis
Halberſtadt. Einfubrſcheine bitte mitzubringen. (9030

Züchter der Herde:
Schäfereidirektor v. Roetzow, Stralſund.

Reeklebenm, Rttergutsbeſitzer.
Anerkannt von der Deutſchen Landwirtſch.-Geſellſch

Deutſche ſchwarzlöpfige Fleiſchſtamm-
ſchäferei vr Orfordſbire ZiNgſt

und Eiſenbahnſtation Nebra an der Unſtrut,Boſt und i Fernruf Nebra Nr. 1,
Station der Linie Naumburg Artern.ſ Bock-Auktion

hieſiger Jäbrlingsböcke findet
Dienstag, den 14. Mai, vormittags 11 Uhr ſtatt.
Zuchtleitung: Schäfereidirektor Joh. Heyne, Leipzig.

von Helldorffſche Ritterguts
verwaltung, Singſt.

Freihändiger Verkauf
meiner

Jährlingsböcke
Merino-Hleiſchſchaf

PETKOGUSER
SOMMER-
ROGGEN
zu Saatzwecken

empfiehlt gegen
SAATKARTEN
unter HMöchstpreis

STOLPER LANDWIRTSCIHAPT-
LICIER KONSVUM-VEREIN
E. G. I. B. I. STOLP I. POXN.

e e e
Peterſilie-Schnitt, krauſe 100 L I kg 8Paſtinaken 100 080 1 1.60Weißkohbl, Braunſchweiger 100 „17.20 1 150.Karotten Duwiker, Karotten

Nautaiſe, abgerieben 100 „10.60 1, 92
Schnittlau 10 1.50Tomagteupflanzen, Lukullus,

kräftige, mit Topfballen 10 Stck 3, 100 Stck. 25
Möhren, lange, rote Braunſchweiger, abgerieben,
Möbren, lange, rote Sudenburger,

abgerieben 100 gr v 8.außerdem
Weißkohl, Amager, beſter Dauer-Winterkohl,
Mobrrüben, lange rote, Karotten, Nantaiſe,
letztere zum Anbau als zweite Frucht nach Spinat und
anderem Frühgemüſe gegen Abſchluß der Ernte für
einen Kommunalverband abzugeben. 8648

Daiker OttoVerſandgärtnerei
Cangenweddingen mag kburg.

JFernſprecher: Amt Laugenweddingen Nr. 27.

kreiland Gemüsepflanzen.

Geſtützt auf langjährige rfqagrungen in der Anzucht
von Gemüſepflanzen empfehle ich wiederum meine auf
geſunden Saatfeldern aus bewährteſten und beſten Sorten
esogenen kräftigen Pflanzen und nehme Beſtellungenſche jetzt entgegen.

in verſchiedenen Sorten,
r

GrüukohlKohlrabi, Wiener Glas,
Koblrabi, Goliatb,
Vorree,
Steckrüben, gelb und weiß. g

Beſte Referenzen ſtehen zur Verfügung.
Wilh. Schulte-Kemna,

Düllmannshof, Leithe bei Wattenſcheid.
Telephon Amt Gelſenkirchen 980.

ind Arutſche schwarzköpfe (ufelh
hat begonnen.

M. Haußknecht.
Stammſchäferei Voigtſtedt b. Artern.

Fleiſchmerinoſtammzucht

Salßfurth bei Capelle,
ſrels Aitterfeld, ötation Raguhn (Anhalt).

Der freihändige Verkauf der hieſigen

Jährlingsböcke
n feſten Preiſen von 2--400 Mark hat begonnen.
Kirbtleiter: Direktor Larraß-WaldSieversdorf.

agen auf Anmeldung am Bahnhof eOsterland,

m„m2Merinofleiſchſchaf
Stammſchäferei

Beerendorf.
h Rittergut Beerendorf bei Delitzſch, Bezirk Halle.

Bahn und Poſt: Delitzſch, Telefon: Amt Delitzſch 22.
Zuchtleitung. Schäfereidtrektor A. Buchwald Charlottenburg.

Die diesjährige Auktion von
70 ungehörnt. Jährlingsböcken

findet

S
Mittwoch, den 15 Mai, vorm. 10 Ahr

c Wagen ſtehen Bahnhof Delitzſch zur Abholung bereit.

Robert Meſſerſchmidt.

Stargard i. M.
Der anktionsweiſe Verkauf von zirka

a 0 Böcken
findet ſtatt am

Dienstag, den 11. Juni, mittags 12 Uhr.
Zur Abholung ſtehen am Auktionstage Wagen in

Stargard i. M. bereit. Einfuhrſcheine des zuſtändigen
(9126Kommunalverbandes bitte mitbringen.

Züchter der Herde: Schäfereidirektor Strecker, Demmin.

Die Gutsverwaltung.
200 diesjährige beſte CLämmer

und 50 Merzſchafe
ſtehen zum Verkauf [9034Rittergnt Mensdorf bei Eilenburg (Prov. Sachſen).

Fernſprecher Eilenburg Nr. 355.

bferde-Ceschirre Ochsen-Stirn- und Nachkenfoch-Geschirre eren ügen
r. 1 Neue Iederne Brustblatt-Arbeitsgeschirre mit Kammdeckel und Sehwanz- r 4. Dieselben: wie Nr. 2 jedoch mit langen Lederzugsträngen Kkomplett das Stück 265.

Nr. 2 n mit Zugketten Komplett das Stück 200.
Zugketten Komplett das Stück 220.r. 3. Dieselben: c Nr. 2 jedoch mit haſbiangen Zugsträngen u.

Pernaprecher 1488.

r. 5. Veue Zellstoſfgurt-Stelengeschirre mit Filzkissen gegen 1seelben jedoch in schwerer Ausführung mit Rückriemen ohne Schwangriemen mit imprägniert, auch für schweren Zug gee Steuer räulnis geschütztignet, Komplett das Stück 136.Nr. 6. Gebrauchte gehr gut erhaltene Artillerie-Stellkummetgeschi ijit Tau-Ketten kpl. d. Stück. 240. oder Kettensträngen mit neuen Vabrhalftern und Leine komplett ans Steuer ihe
Rinzelne sehr gut erhaltene Stellkummete das Stück 35.

i das Paar bestehend aus: 2 hochgepolsterten mit starken Eisen beschlagenenSenr rnoe des rre Stirnjochen, 4 Hornriemen, 2 Rüäckengurten, 2 Kettenzäumen, 4 Zugketten,
1 Leitzügelkette, 1 Hanfleine, Kkomplett das Paar A 135.Nackenfocheeschirre in gleicher Ausführung das Komplette Paar 150.

ne Einzeine Geschirrteiſe werden abgegeben. bieferung Sofort ah bager.
t c Franz Steidinger Sohn, Sattlerwarenfabriß, Liegnitz

Vernsprecher 1488.

Post-
7 strasse Gl.
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Mtteſdeutsehe Privat-Ban kg Halle 3. Postsetrass e D.
Tel. 1382, 13883, 1692.

Ausführung sämttener dankgeschäfttehen kransaiſn

Direction der disconto Geſellſchaft in Berlin
Slanz am 51.- Dezember 1917.)

urtiva r.
Kaſſe, fremde Geldſorten, Coupons u.

Guthaben bei Noten und Abrech
nungsbanken

Wechſel und unverzinsliche Schaz

anweiſungena) Wechſel u. unverzinsliche Schatz

anweiſungen des Reichs und der
Bundesſtaaten 1 618 218 211,93

N eigene Accepte
eigene Ziehung.9 Solawechſel der

Kunden an die
Order der Bank

Noſtroguthaben bei Banken u. Bank
ſirmen

Reports u, Lombards gegen börfen
gängige Wertpapiere

Vorſchüſſe auf Waren und Waren

verſchiffungendavon am Bilanztage gededt

a) We Waren, Fracht od. Lager
ſcheine 73877 7658,96

b) durch andere Sicher

heiten 20 520 874,23
Eigene Wertpapiere
a) Anleihen und verzinsliche Schatz

anweiſungen des Reichs und der
Bundesſtaaten 64 278 950,28

b) ſonſtige bei der
Reichsbank und an
deren Zentralnoten
banken Ware

3 444 801,69

7332 061,78h ſonſt. Wertpayier 2 348 44278

Se gunagv bei der Norddeutschen
in Hamburg Schaaſſhaufen

o) n enging

Beteiligung b. d. A.
ſchen Bankverein A.G.

Dauernde n n bei anderen
Banken und Bankfirmen

Schuldner in laufender Rechnung
a) K. 46402189 60

ge
deckt

201 2459106.95

Außerdem Aval u.
Bürg
ner

206 888 029,81
WertpapierBeſtände der Penſtons

kaſſe und der Stiftungen
Einrichtungzankgebäude in Berlin u. b. d. Zweig

niederlaſſungen 81 456 942,50
Abzügl. Hypother

auf Grundſtücke
Unter den Linden
33/34, Linden
gaſſe und Char-
lottenſtraße 87/38 5 000 000,

Cob 220 000

Grundſtücke 21/22 u.
Franzöſiſche Straße 53/56 zuBerlin, ſowie in Bielefeld, Eſſen

Mülheim und Münſter

218 402 456

1 618 213 211

45 508 189

60 000000

100000000

54 167 999
665 266.486 65

6 616 ssrſss
e

7 851 768

8 420 597 781

Uebertrag auf neue Rechnung

e mm (geſetzliche) e
vie aus d. GeVerluſt Rechnung

gehe Peſene

ſtroverpflichtungen.

b) ſeitens d. Kundſchaft bei Dritten
benutzte Krediteo) Guthaben deutſcher Banken und

d) n auf proviſionsfreier
v n 616 875 526.14

agen g2. darüber hinn bis zu 3
Monaten nis 542 647 242,87

3. 3
e) ſonſtige Gläubiger:

1. innerhalb 7
e 864 492 2496

bis zuSteneen Viig 883 108 456,80

3. nach 8 Mo
naten fällig 16 945 888,46

nach
naten fällig 414 408 455,29 1 678 981 922,80

964 546 687,82

e und Schecks
a) Akzepteb) noch nicht eingelöſte Schecs

60 062 326,82
8 346 586.65

Außerdem
Aval und Bürg-

206 883029,81
Eigene Ziehungen edavon für Rech

nung dritter
Weiterbegebene
Solawechſel der
Kunden an die
Order der Bank

man

5328 199,
Adolph von v

Schoeller Stiftung
Dr. w.

nſtiggeſtellten der geiſhen.

440 476,0
276 709,40

68 460,15
51 539,

746 853,15

v abgehobene Vewigwantelle der früheren
g für Talonſteuer

weiſung a. d. Gewinn
Verluſt Rechnung v. 1917n

110, Gewinnanteil auf A 810 000
AnteileditGewinnbeteiligung des Aufſichtsrats

Gewinnbeteiligung der Geſchäftsinhaber

2

675020,

310 000, 885
34 100 000

1028 436
3 312 105

01
26

8 4309 597 781

Die nachſtehende Bilanz enthält nicht den Vermögensſtand unſerer Londoner Niederlaſſung.

Gewinn und vVerluſt- Rechnung 1917.

Soll.
Verwaltungs

gung der Angeſtellten
Steuern
Zu verteilender Reingewinn

einſchl. Gewinnbetetl
22 430 834
3 614 290

40 390 614

Haben.
Vortrag aus 1916
Koupons

viSe ind g.

ken und
66 435 740

Verſallene Gewimenieilſcheine

Seteligung d der r Vani
Jamlur en n

Dauernde Beteiligungen bei anderen Ban

Bankfirmen

4

1 236 226
769 988

18 501 600
35 264 075

6 000 000

7 000 000

2668 849 26

76 755 770105

Crossor Vunmontaber Duelträorertan.

Am Sonntag, den 5. Maiund folgende Tage, ſowie Sonn
12. Ma

e Transporte, etwa
60 Stück gang ſelten ſchöner

6--18 Monate alt, hochedle Raſſetiere, nut z Zu tzwegen

auserleſen, mit Wuchs und ſtarkem
Körperform, be gro
Schmöllun, S.-A., zu ſtrengDie Tiere ſtammen e aus
gebieten Oberbadens, aus Me
eſchingen, und Lindauer G

tiere. mit
verſe

Simmentaler und r r
Station in jedes Land mit Ausfuhr-G

Thüri e ndnger

artig im G Gaſthof er. Faſte en

r a lendorſß

gge u. Milchvieh

ſtehen mehrere

Snachiveis und Sbrenmar e
nſohtagende n. ſſgnelt zige u. Zährlingskalben,

r und verſende 73
enehmigung des

e b. Seelingſtädt, K.

W K
bei uns zum Verkauf.

Von beute ab und folgende Tage ſteht ein
großer Transport prima bochtragender

ühe
Oberländer BRuchheim

Viebgeſchäft, Delitzſcherſtr. 10.

Ein Paar ſchöne

GoldfüchseOſtpreuHjährig i Nhweres
Arbeitspferd

zu verkaufen.
W. Töpfer, Berliner

Straße 7.

buch

Nagdwagen

a
Halbverdechk,

modern., leicht. Wagen, Aſitz.,
ein u. zweiſpänn. zu fahr,

z O. sörner,
II.

I Kali,Gemüſedünger
empfiehlt Uax Kruge,

Samenhandlung.

Ein jün s u. zwei ältere,noch närheits-
pferdeverkauft ſofort

Götze Fubraejchäft,
eorgſtr. 1

zucht-Ziegenbock

292 61947

Krweſz er c r 13Mon. alt, ſ Tier, rDecker, e wetterfeſt,
widerſtandsfäh., nelwüh

u. P ve r

Diseonto-GeselIsehaft, Boriſn
Der Gewinnanteilschein Nr. 92 unserer Kommandit-Anteile wird mit

für die Stücke von 600 Mark,
„132, für die Stücke von 1200 Markc 66,

vom Mai amBertin bei unserer r W. Behrenstraße 42,und bei unseren r. eriggsungen in Aschersleben, BRag
hausen, Rielefeld, Boechum, Branmehweilg. Bremen, Rur

DOoblenz, Oöpeniek,z FrankDetmold.

Wies
dessen M. iederiagssungenDüsseldorf. rer Godesberg, Hamborn, I iaorien

Neun Neuwilied, Rheydt, Ruhrort, Sſiegen, V
es elNamburg bei der Norddeutschen Rank in Hamburg und bei g

Niederlassungen in Altona und Harburg a. E., Srey
Vormittagsstanden von 9 bis 12 Uhr bezahlt.

ferner vom 3. bis zum 31. Mai 1918 auch noeh de
in den V

Die Auszahl
folgenden weiteren

erfolgt
ellen:

furt r
strin,

Frankfurt a.

baden,Oöin bei dem A. Schaaſffhausen'sehen Bankverein A.
in Beuel, Ronn, Oleve. Orefeld, n

i erg en,

in Augsburg bei der Bayerischen Disgconto- und Weehselbank A.

bei dem Bankha

BRarmen bei dem Barmer Bankverein Hinsberg, Fiseher
Breslau bei dem r Heimann,

use I7 V. haly's Enkel,
„Onssel bei dem Bankhause L. Pfeiffer

bei dem
O5sin bei dem A. Schaafthausen'schen Bankverein A. G.

Bankhause A. Levybei dem Bankhause Sal. r jr. Oie.

K Comp.

(Eiehe oben

Dresden bei der Allgemeinen Deutschenm Crecdit- Anstalt Abteilun,
Dresden.
bei dem Bankhause Philipp Flimeyer,

Elberfeld bei dem Bankhause von der Heydt-Kersten Söhne,
Frankfurt a. M. bei der Deutsehen Bkffecten- und Wechsel-Bank,
Halle a. S. bei dem Halleschen Bank- Verein von Kulisech, Kaemp

Co.bei dem Bankhause Reinhold Steckner,
Hambei der

bei der Norddeutschen Bank in Hamburg (siehe obey),
ereinsbank in Hamburg.

Hannover bei dem Bankhause Hermann Bartels,
bei der Hannoverschen BankK.

dem Bankhause Rphraim Meyer Sohn,
A. Spiegelberg,Karlsruhe i. B. bei der Süddeutsehen Disconto-Gesellschaft A. e.

bei dem Bankhause Veit L. Homburger,
bei dem Bankhause Straus Co.,Leipzig bei der Allgemeinen Deutschen Credſit- Anstalt und bei äerey
Abteilung BeeKker Co.

Aagdeburg bei dem Bankhause F. A. Neubauer,
Mannheim bei der Süddeutsehen Disconto-Gesellsehaft A.-G.,Meiningen bei der Bank für Thüringen vormals B. II. Se

AKs. Ges.München bei der B axerisehen Mbei der Baxerischen Freier
Nürnbei dem
StubeiBorlin. den 2. Mai 1918.

Direction der Disconto-Gesellschaft.

ypotheken- und Weehselbank,

bei der Baxerischen Disconto- und Wechsgelbank A 52
ankhause Anton Kohn,
bei der Stahl Federer A. G.r Königlieh Wurttembergisehen HofbankK, G. m. b. H.

Rollwagen,
W 50—60 u. 30 Ztr.

ragkraft, faſt neu, mehrere
Park und Fagdwagen,

Arbeits und
Kutſchgeſchirre,

darunter
Ruſſengeſchirr

und ſchwere
Arbeitsſielen,
1 Hinterlader,

alles gut erh. billig zu verk.
lle S., Brunoswarte 32.ve 4197.

80 Kutſchwagen,
neue mod. u. wenig gefahrene
L wagen aller Gattung.,
u egenheitskauf, Ia Fabxri
kate. e 6162HoffseBerlin NW.. WleVſer. 21.

1 Wellblech-
pen

20 m lang, 10 m breit ſofort
abzugeben

Gebr. Achenbach.G. m. b. Je
Weidenan-Sieg 8

R un000000000 0100000000R
Für dringende roßer Poſten

Großer

Band
Poſten

eiſen,
r mm oder ähnlich, zu kaufen geſucht.

Leute Celluloid-Fabrik, Eilenhurg.
Nr. 80--89. Tel.-Adr.: Deutſcheellnloid.

Shlachtpferde
kauft jederzeit zu hohen Preiſen. Bei Notſchlachtungenſteht 7 Verfügung. s

Roßſchlächterei Franz Vogel,
Radewell b. Ammendorf, Hauptſtr. 45. Tel. Ammendorfs8.

Von tücht. Landw. wird ein

Gutvon 100--250 Mrg. Größe in
hieſiger J zu pachtenevtl. aufen geſucht.
Offerten unter D. 1710 andie Geſchäſteſtele d. Ztg.

K. Weinrich
Roßſchlächterei
Ssuwerser 30, Tel. 1876

hlt für (7124Schlachtpferde
die höchſten Preiſe.

Hamſter und
Maulwurfsfelle,
kleinere u. größere Poſten,
kaufe laufend zu boben
Preiſen.

Fallek.Mansfelderſtr. 29.

ferde
zum Schlachten
kauft jederze rchen, Kreuz

rüchen u. dergl. halte mich
beſtens empfohlen.

Max Zauhitzer,
Halle Shur Fipwes 52,

Platin 7.70 Mark das Gr.,
Brennſtifte,ganze und zerbrochene

Gebiſſe kauft
nur Montag, den 6. Mai

m.
Gegen bar ab Standort;kaufen geſucht National v

Kontrollbaſe:
Angebote unt. J. A. 1an die Geſchäfteſtele de Zig

Gr. Ulrichſtr. 47 Ihecrſt 8Zim.-Vohn,

W für r rgeeign., 1 Juli od. I. Okt.
(2000 Mk.) Aust
Steinweg 204 I. Tel. 146

Gr. Laden m. Laden
evtl. auch f. r wecke ſof. od
ſpät. z. verm., Elektr. u. Gas

Kl. Ulrichſtr. 31, I,

Laden mit Wohnnung,
Pferdeſtall, gr. Schlachte
haus m. Kell., a. a. Werk
oder Niederlage paſſ. 1.
zu verm. Pfännerhöhe 2

REGeidvertehr

80 000 M.
an e ehe dau inhafter Lage nur von Selbſt
nes 1. Oktober geint
m unt. B. G. 4Rud. Mosseé, en

T gert
Tücht. gar Fandwitt n

Keßer. ermög., 37itwer, gr roße, ſtattl. d

blond, m. 2 lieben Töchterdſucht wechs glückl. Wie ehe

verheir. Bekanntſch. e. e
lieb., herzensgeb. gang v
Dame, mögl. v. Lande au
Kriegersw. entſpr. Alter
erw. Einheirat in gr. T
nicht ausgeſchl. Ernſtge
Angeb. u. R. 872 an ge
gtein Vogler, Dresäen.
chwiegenh. gegenſ. zu
ermittl. ſtreng verb.

Ernſtgemeint. Tücht. Landn.S re alt, groß ſtattl. Figur

blond mit größ. Vernö

von 9--5 Ubr,zahle für Zahn bis 3 Mark. größ.

Marie Baunacekberechtigte Aufkauferin,
Hotel Stadt Berlin,

Leipziger Straße. gegenſeitig zugeſ.Serben

ausgeſchloſſen. AnAngeb. erbeten unt. P.o enetein Voselegenhe

Dresden. Verſnne



leere
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m m mn Wir empfehlen zur vevorstehenden Ernte a nDregch. Magchinenſ
ne eHDHDampf- u. eleKtr. Anträehb. ſern nute, wenv u. Geräte etreidemäh zgern e Allas-Werke, Aktiengeſellſchaft Srenen.

e (0080 r M M G G G M M G Fun Auch l r ins t ſchlagende énheber

Pots an Kartoffelroderm in Reparaturen Cartoſtol-Sortjerer, Kartoffel Dämpfer sofort Uoterder,

W meinen nenzeitlich eingerichteten Werk ernieh. ell und ſachgemäß ausgeführt.e Witt 2 Kräger, fallvei w K l, 38* and 58* vier oder h e eSranz Ko e h een noch bew. A londmirtſchaftl. Muſhinenſchi Blechdosen aller A Blecheimer Röinhard behner

m. niemberg bei halle a. S. liefert aus Sohwarzblech preiswert g ksehmiegziliele: Niwerna erst. u. Vertr. Gesellschaft m. b. H.
(Giehe oben nauen do r (Saalkr eis) Fernruf 914. Erfurt. Hirschlachufer. D 8 u b en Bezir t Dresden.

Abtei g Bin Abgeber von mebreren LadungenG Brennſchwartenan nm Wagenfett naping The oben), d 650 mGorimehraeneſgiren, wen Schmieröle Kolonialwaren und Futtermittel
mit Rädervorgelege drehbare 800) mm ne re S. A.,re änke e, Futterm un onialwaren.De S e r für Gruhben- und Förderwagen ringe

nd bei derer 300 1000 23e Schnelbohrmaſchinen Petroleumpechi. Strayy für Löcher bis 15 mw, hlipp ühsam,wank r psch, Leiyiig- Plagwig Oelwerk, heegerder ſreomedein der 200.
H. Törpsch, LeiyzigPlagvb. Torp Sag 25, Fernſpr. 2965 u. e Berlin SW. 63. S m. b. H.,
aft n e e Adr. Jasico. Fernſpr.: Nord 3069 u. 3970,
r F n zorhous,G sengecheusen Fphofarbenhlätter, Bainfann i

lkaſenſ eWitelle d en e t eS Gansefingerkraut, Taschenkraut ohne Wurzol,
D Trocken-Anlagen Wegerichblätter ohne Wurzoel
r. Frl al Quirl-Waschmasehtnen,m Vom e kaufen friseh und getrocknet h Seer e e e an a. Wagner Le baesar 5 borefz Wilhelm k& afhe hm. Laden üvouzuamſcchocowws 7 Ernmeuern,h Haſfie-Saale, Merseburgerstr. 113. 5 Halle Saale, Gr. Märkerstr. 7. Verkobalten
e oeereeeeeeeeeee Abnahme tägleh bis 4 Uhr Sonnabends ung Sonntags gesehlossen! ren Meter telen
zr. Schlachte Waseh-, Sehäl-, Schnitzel- und Zoerreiß- jeder ausa. a. Weriſ masehinen sofort ab Lager lieferbar. s0 Wie m getrocknet die Sammelstellen Ferdinand Haassengier,

e Berta Moettin Karl La nu m G egr.
4

ck in vorteil
v von 7

er geſunto cae Halle.

Wir kaufen ſofort ab Lager
greifbares

60) 50 mm
irat evtl. auch mit 2 mm plus minus Toleranz.

Landwirt m Eilangebote an

Slacheiſen

HMietiehben, Cröllwitzerstrasse 252. Mietieben, Queligasse I. I

nemann auhoEcke Leipz. Gr. Brauhausſtr

Hagenſtraße 2a 45 z
ehe e n

r v

d 4

0

Gemeinnüttzige Guler Vermittlungsſtelle

für die Provinz Sachſen in Halle an der Saale

übernimmt den
Verkauf größerer und kleinerer Güter

und weiſt Güter, Bauerngüter, Handwerker- und
Kleinſtellen für Käufer koſtenlos nach.

Fernſprecher 5936

Hönemann
Bauhofa.

h reka631
8431

Grosse Steinstr. 15.

S S w wen
ög.
e evyboth a Co., maſchinenfabriß

nan e i Sa.geb. jung. vern
v. Lande, aut

entſpr. n ed Weite heit agt t Finger Augen.
Patn eiul.. öuchen und Veſeitigen von öchluß.
W heth Aendern von Veleuchtungslörpern.

ger zen Fachmanehe 4025. Hennig Elektriker.
D r Breiteſtraße 35.mit ve U bawplette neue Sattelzeuge,
r Geſhännn noch in beſter Friedensgusführung, Sitz und Wulſten

S Schweineleder, kleine und große Taſchen
nunt. h Rindleder, mit Zaum und allem Zubehör
erſchwiege Garnitur 450, 420, 375 Mk.
ageſVern V. Faulmann, Loren, Berlinerstrasse 19

Kaufe! auch bei freier Abholung von 1 Zentner an
geh. Zeitungen Kilo 30 Pfg.
ſowie Alt-Vapier, Lumpen, KAnochen, SackzengKaninchenfelle zu böchſten Preiſen.

Max Alexander Tel, Beomaſin
z Ftre herſr 14,

Altmarerialhan dung d Stan lol-Srbmelgze.I
Wratzke u. Steiger,

u l än.

Papiergewebe.
v w neu und gebraucht,p Schränke z. Einmauern

Ca. 4000 Meter Segeltuchgewebe i r eund impräaniert ſeid arg brgnn und a r l

Arthur Burkhardt, Weißenfels. Gr. Ein u. Zwei

Se ſpänner-Fuhrenkinbeitonddel e ne en Aſgefnſren,
Dickmann, Berlin W. 57. v a deren

Horſlioferanten, fübrt h
Poststr. u Riemer 101.
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h

T O O.
Sonntag, den 5. Mai 1918,

S nachmittags 8 Ubr, dKonzert 5
vom a weſter.

S Abend- Konzert. 2
w. W gee3 20 v ultärohne gehn zahlt vorm. 10 nachm. 20

BVEVEVIVIVIVEIVEVE

I Hofmusikalienhan

Loge zu den 5 Türmen.
Sonntag den 5. MHalf, 11 Vhr

Mittags-Kammermusik
für Holz-Blasinstrumente

unter Mitwirkung des
Kanwersänges Alfred Kase,

Mitglied des Stadttheaters Leipz v
Oakar Fischer 2 Mitglieder desAlfred 257 e Gewandhaus-Carl Sohkfer (F S rohesters,Paul Klanert vier).e I aus W Ma n Ds511
Vortragsfolge i ate. U. a. von Beethoren.Karten zu W 5.10, 4.10, i und 1.,55 in der

älung von üeinr. Hothan.

Saal der Loge zu den fünf Türmoen.

Freitag. den 10. Mal, abends 8 Uhr

COhopin-Liszat-Abendl

LAMBRIMO,
Bläthner- Flügel aus dem I ager von B. Döll.

Karten zu M. 4.10 3.10, 210, 1.05
bei Heinrich Hothan.

Krieinarter
e

Auf vielfachen und da die Beteiligun
eine sehr rege, eröffne ich Mittwoch, den 8. Ma
für jun L amen, Frauen und Mädchen einen
18 stündig., gründlich bildenden theoretischen

Tafeidech Servier-Rursug.

Der Unterricht wird mit den dazu gehörigen Tafel-
gerätschaften erteilt und umfaßt das moderne,
geschmackvolle Tafeldecken, Serviettenbrechen
(28 Formen), T. bei Festlichkeiten,Cowieten und Anstandsle

Z2weok: 1. Zu wissen, wie man festliche Ver-
anstaltungen im Hause trifft und
das Personal darin anleiten kann.

2. Zu erlernen, was in Herrschafts-
häusern verlangt wird, um einerepräsentable oder äien. Stellung
einnehmen zu können.

Tageskursus I2 Mk. Abendkursus 10 Mk.
Geil. Anmeldungen werden nur in meiner Wohnung

Große Ulrichstraße 63lI,
woselbst Referenzen u. Teilnehmerlisten aus-
liegen, höftichst erbeten.

Kurse beginnen auch am Donnerstag,
den 9. Maſ in Mersaeburg, Etablissementzum „Twoli- und am Dienstag, den 14. Mai in
Woeißbenfels, „Hotel zum goldenen Hirsch“,Nicolaistrabe. Gefl. Anmeldungen in obigen Lo-

kalen höflichst erbeten,
Berta Lincke, Lehrerin für modernes

Tafeldecken u. Servieren.

Bad Witte ins

Sonutag, den 5. Mai,
früb 7 bis 9 Uhr

Früh Konzert,
nachm. 3 Ubr

Kur Konzert
Stadttheater Ortheſter.

S rrüh KonzertS a Kinger d
Weinſt a
Baue z ereke haben untere paiger

neu eingetroffen
Kustauv Uhlig,

Orden und Ehrenzeichen,
Lei traße.

Sammler

Spazier- u. Knopfstöcke

Emil Here z
au er

r J
Regenschlrme

Ob. Leipziger Str. 45.
S

Preis unt. „SammiDore Sedan, e

e t e

Spende
für die

deutſchen Kriegsgefangenen.

Der Friedensſchluß im Ofen läßt hoffen, daß die

ſeit Jahren in feindlicher Gefangenſchaft ſchmachtenden
deutſchen Kriegs und Fivilgefangenen in abſehbarer
Seit in die Heimat zurückkehren. Vach der ſchweren
und entſagungsvollen Feit, die ſie durchlebt, gilt es
ihnen bei dem Wiedereintritt in die Heimat einen ihnen
wohltuenden warmen Empfang und heilende, pflegende
Fürſorge zuteil werden zu laſſen.

Es iſt in Ausſicht genommen, den Heimkehrenden
an den Uebernahmeſtationen Willkommenpäckchen mit
Liebesgaben zu überreichen, auch Genußmittel und Er
friſchungen ſowie eine Reihe von lange von ihnen ent
behrten Bedarfsgegenſtänden dort für ſie bereit zu halten.

Um uns in angemeſſener Weiſe an dieſem nationalen
Liebeswerke beteiligen zu können, bedürfen wir nicht
unerheblicher Geldmittel und wenden uns daher an den

oft erprobten Opferſinn unſerer Mitbürger in Halle und
dem Saalkreiſe mit der herzlichen und dringenden Bitte
unſer Vorhaben durch Gewährung reichlicher Geldſpenden
zu unterſtützen.

Sämtliche Bankhäuſer, Sparkaſſen und
Feitungsexpeditionen ſind zur Annahme von
Spenden bereit.

Halle, den 26. April 1918.

der Mobilmachungsausſchuß vom Roten Kreuz

für Halle und den 6halkreis

Frau von BülowDieskau. Frau Generalltn. Hildebrandt,

Frau Krauſe-Dehne. Frau Landrat von Kroſſgk.
Med.Rat Dr. Bunöt, Prof. von Dobſchütz, Engelcke,

Kgl. Kreisarzt. LazarettDelegierter. Stadtrat.
Dr. Goerne, Dr. Lehmann, von Kroſigk,

Generaloberarzt. Geh. Kom.Rat. CLandrat.
Dr. Leſöholdt, Kammerherr v. d. Oſten, Dr. Rive,

Sanitätsrat. Liniendelegierter. Oberbürgermeiſter.
Unbekannt, Prof. Dr. Wolff.

Optiker.

EEEEEEEGEEEEEEEEIIIITIII
Spenden werden entgegengenommen in der
Hauptgeſchäftsſftelle der „Halleſchen Zeitung“,
Candeszeitung für die Provinz Sachſen, Anhalt und

Chüringen, Halle Saale, Leipzigerſtraße 61/62.

G. hüt,Grosses Lager für Damen, le

und Kinder, zu Vabrikpreisen
zu Mk. bis GO.

Grosse Auswahl in Blumen, Federn, Reiher
Hüte werden nach neuesten PForwe,

um gearbeitet.

Stroh- und PFilzhut- Fabrik
KleineF r.e Fr an Zenke en

Zweiggesehläſte:rerP pererrazs eiststraßo 15, orsoburgereh. t
ernspr. 4330 Adler Apothere Ecke Königetrat,

Königin

y VoruehmeV 0 el Wohnungsernrichtungen

Je neises immer
empfrehtt in Damensimme,-

reichhaltiger Auswahl Herrenaimme-
Kiichen

Halle a. S. Moöbelfabrip Alter MarktAbe erIuhaber. Richard Ziemer.

e e n e er KerGesunciung durch Sauerstoff
Ein e natürliches, völlig unschädliches Heilverfahren ohne jede

Dr. Gehbhardt Gle.

bei Ferven- und Stoffwechselkrankheiten jeder Art, wie Cieht

Halsleiden.h e kostenfrei ausführliche Broschüre.

nannt no,

V
nen Uberführung von n. nach dem Jnu. Ausland

Grasſamen, Beerdigungs Inſtitut

r GrieneiEig. r terre iſen
empfiehlt 5entralbureau: Zeche Bacg,

Max Krug, Telegrammadreſſe: Sarggrieneiſen, Berlin.

Rhen und r Zuckerkrankheit, Leberleiden. bettle

Potsdamer Strasse 104.

Lieferant der Offizier- und Beamtenvereine.

Halleſche Paketfabhrt)

auf allen Strecken innerhalb Deutſchlands und Oeſterreichs n ehmen

zu billigen Prämienſätzen (für die Allgem. Verſich. Geſellſchaft Se
und Landtransport in Dresden, General- Vertretung Johanne:

rbß, Halle a. S., Dorotheenſtr 1), desgleichen empfehlen ſich zurAbholung und zur Anfuhr von Gepäckſtücken aller Art.

ZTäüli mann Lorenz
Fernruf 6053 u. 60655. Geſchäftsz.: Delitzſcher Str. 9

S.

Slugzeugbau- Geſellſchaft
wünſcht

Ankauf oder langfriſtige Miete

z

eines großen Landflugplatz-Geländes
in nächſter Nähe einer S ſtadt Mitteldeutſchlandsmit ten Möglichkeit. Gefl. Anerbieten
mit genauer Beſchreibung und Lageplan erbeten
unter D. K. 50 an Rudolf Hosse, Stuttgart.

r W
Hlederich Vernichtung

durch
Eisenwitriol in Kristallen zu Lösungen
u. Eisenvitriolpulver 65/70 u. 80/85
zum Fusstreuen mit der Hand oder der Dünger-

streumaschine,. SBiſſigste u. bestbewährte Mittel.

F. Duve Sohn, (Harz)
Telegr. Adr. hemische Werke. Fernruf Nr. 3,

EXXIXX X

FFFEFEFM

Zechenkoks
für Zentralheizungen uſw.

Hteinkohlen
liefert ſofort, wenn umgehend Bezugsſcheine ein

geſandt werden, ferner bezugsſcheinfrei

Torf und Brennholz
Vverkaufskontor der Gabrielzecheß

Magdeburg, Breiteweg 223.
Fernſprecher 608 und 659.

T ATTAARhabarber,
Himbeeren,
Stachelbeeren,
Erdbeeren,
Johannisbeeren

kaufen jeden Poſten zu den feſtgeſetzten Höchſtpre: er

Franz Heillwig C0., I. I
Zahna (Prov. Sachſen)

Hamfſterfelle,
Maulwurfsfelle uſw.

kaufen

Gebr. Danglowitz,
chervlau 2.Fellbandlung, Fi

Profeſſo

mittags

Poppels

Bonn).
Einnech
folgt ko
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